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Herzliche Einladung  
zum 

    am Sonntag, den 14.06.2015, ab 11.00 Uhr auf         
                  dem Gelände des Hundevereins 
--------------------------------------------------------------------------- 
Folgende Programmpunkte sind vorgesehen: 
12.30 Uhr Schnuppern für Jedermann 
13.15 Uhr Vorführungen: Basisausbildung, Dog-Dance, Obedience,  
                                         Rally Obedience,  Turnierhundesport 
                    
Ab 14.45 Uhr ermitteln wir den schnellsten Hund von Kälbertshausen 
Gestartet wird in 8 Gruppen: 

• Welpen bis 4 Monate, Junghunde  von 5 – 12 Monate 
• Aktive Hunde (ü. 12 Mte.) klein bis 30 cm, mittel bis 50 cm, groß ab 50 cm Stockmaß 
• Senioren ab 8 Jahre klein bis 30 cm, mittel bis 50 cm, groß ab 50 cm Stockmaß  

Alle Hunde, die Haftpflicht versichert und geimpft sind, können teilnehmen. 
Teilnahmegebühr 3,50 € pro Hund.    
Anmeldung von 11.30 Uhr bis 13.30 Uhr im Wettkampfbüro in der Vereinshütte 
Der schnellste Hund jeder Gruppe erhält einen Pokal. Alle erhalten eine Urkunde. 
 
Für Ihr leibliches Wohl halten wir bereit: 
- Steaks, Würstchen und Salat 
- Kaffee und Kuchen 
- verschiedene Getränke 

 
Wir freuen uns schon jetzt auf Ihren Besuch! 
Herzliche Grüße 
Die Vorstandschaft und AusbilderInnen des VdH 
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Glückwünsche

zum Geburtstag

in Hüffenhardt
12.6.2015
Herrn Bozidar Zivko, zum 66. Geburtstag
Herrn Rolf Gärtner, zum 66. Geburtstag
13.6.2015
Herrn Anton Niedermayer, zum 88. Geburtstag
16.6.2015
Herrn Klaus Noack, zum 72. Geburtstag
18.6.2015
Frau Christa Haas, zum 82. Geburtstag

in Kälbertshausen
15.6.2015
Frau Frieda Hartz, zum 91. Geburtstag

zur Geburt

19.5.2015
Vincent Peter, Sohn von Hans und Julia Sonntag, geb. Prinke, Hüf-
fenhardt
22.5.2015
Noah, Sohn von Thorsten und Annika Wieland, geb. Schwaab, Hüf-
fenhardt

Wir gratulieren ganz herzlich!

Veranstaltungskalender

Wann? Wer? Was? Wo?
So. 14.6. Verein der

Hundefreunde
Fest der
Hundefreunde

Hundeplatz
Kälberts-
hausen

Amtliche Rufnummern:
Rathaus Hüffenhardt 9205-  0
Fax 9205-40
Bürgermeister Neff 9205-10
Walter.Neff@Hueffenhardt.de
Frau Lais 9205-11
Kerstin.Lais@Hueffenhardt.de
Frau Maahs 9205-12
Daniela.Maahs@Hueffenhardt.de
Frau Tamara Ueltzhöffer 9205-13 
Tamara.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Frau Fischer 9205-14
Elke.Fischer@Hueffenhardt.de 
Frau Vogt 9205-15
Helene.Vogt@Hueffenhardt.de
Frau Jutta Ueltzhöffer 9205-16
Jutta.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Bauhof, Herr Hahn 928600
Mobiltelefon 0174/9913273
Bauhof@Hueffenhardt.de
Amtsblatt-Redaktion: Amtsblatt@Hueffenhardt.de
Verwaltungsstelle 
Kälbertshausen 1310
OV Geörg 334
Feuerwehr 112
Ges.-Kdt. Stadler, Pierre 6155
Abt.-Kdt. Hü. Heiß 3329974
Abt.-Kdt. Kä. Stadler, Erwin 587
Polizei 110
Posten Aglasterhausen 06262/917708-0
Revier Mosbach 06261/809-0

Forst-Revierleiter
Herr Winterbauer 07263/408282
Mobiltelefon 0171/5569304
E-Mail: erwin.winterbauer@neckar-odenwald-kreis.de
Grundschule Hüffenhardt 
Rektorin Barbara Rünz 487
Fax 9294-05
Sporthalle Hüffenhardt 752
Landratsamt NOK 06261/84-0
Müllangelegenheiten:
LRA, Gebühren u. Sonstiges 06261/84-1910
AWN Buchen, Abfuhr 06281/906-0
Notariat Aglasterhausen 06262/9228-0
Versorgung
Wasserversorgung
Zweckverband 07264/9176-0
Stromversorgung  
Bezirksstelle Aglasterh. 06262/9237-0
zentr. Störungsstelle  0800/3629477
Störungsstelle Kabelfernsehen 
zentr. Störungsstelle 0341/42372000
Kaminfegermeister
Hü. Peter Gramlich und 06262/95188
Klaus Bähr 06263/9465
Kälbertsh. Wolfgang Engel 06262/4091
Fleischbeschau
Dr. Bauer 06262/915640
Tierheim Dallau 06261/893237

Kirchen/kirchl. Einrichtungen
Evang. Kirchengemeinde
Pfarrer Christian Ihrig 228

Kindergarten
Ev. Tageseinrichtung für Kinder
Hüffenhardt
Leiterin Frau Schuh 1033

Kath. Kirchengemeinde
Seelsorgeeinheit Bad Rappenau
Pfarrbüro 07264/4332

Ärztliche Dienste/ Hilfs- u. 
Pflegedienste
Ärztlicher Bereitschafts-
dienst 06261/19292
Praxis Dr. Johmann 1338
Zahnarztpraxis 
Dr. Sipeer 928363
Kreisaltersheim Hüffenh. 928930
Nachbarschaftshilfe
Pfarrer Ihrig 228
Hü: Bernhard Eckert 535
Kä: Erhard Geörg 334
Tierarztpraxis
Waberschek 928617

Rathaus Hüffenhardt Mo.-Fr.   8.30-12.00 Uhr

 Di. 16.00-18.00 Uhr

Verwaltungsstelle Kälbertshausen 

OV Geörg Mo. 17.00-18.00 Uhr

Bücherei Hüffenhardt Di. 17.00-18.00 Uhr
 Mi. 16.30-18.00 Uhr
 Jeden 1. Samstag im Monat von  

11.00 bis 12.00 Uhr, auch in den Ferien.
Bücherei Kälbertshausen Mo. 17.00-18.00 Uhr

Erdaushubdeponie Hüffenhardt  nach Vereinbarung mit H. Hahn
Grüngutannahme Sammelplatz 
„Gänsgarten“ von Mai bis Oktober Jeden Sa. 10.30-11.30 Uhr

Wichtige Rufnummern / Öffnungszeiten

Öffnungszeiten

Sich bestens informieren heißt...Amtsblatt lesen!
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Müllabfuhrtermine in Hüffenhardt und Kälbertshau-
sen
Mo. 15.6. Restmüll  

 

Bei allen Fragen zum Thema Entsorgung: 

06281/906-13 Beratungsteam der AWN 

 

 

 

 

 

Grundbuchamt
Der für unser Grundbuchamt zuständige Notar Herr Dr. Peter, Notari-
at Aglasterhausen, hält in der Regel zweimal im Monat - donnerstags 
von ca. 10.30 Uhr bis 12.00 Uhr - Amtstage im Rathaus in Hüffen-
hardt ab.
Hierbei können z.B. auch kleinere Verträge geschlossen, Vorsorge-
vollmachten erstellt und Auskünfte zu Testamenten erteilt werden.
Im Juni ist folgender Termin vorgesehen
Donnerstag, 25. Juni 2015
Eine vorherige Terminvereinbarung mit Frau Vogt, Telefon  
06268/9205-15 ist jedoch erforderlich.
Natürlich können Sie auch jederzeit direkt im Notariat, Telefon 
06262/9228-0 Termine vereinbaren.

Freiwillige Feuerwehr Hüffenhardt

Abteilung Kälbertshausen
Die Kameraden der Abteilung Kälbertshausen treffen sich am Diens-
tag, 16.6.2015 um 20.00 Uhr zu einer Übung.

Vom Gemeinderat

Nächste Gemeinderatssitzung am Mittwoch, 24.6.2015
Für Mittwoch, 24.6.2015 ist die nächste Gemeinderatssitzung vorge-
sehen. Falls in dieser Sitzung über Bauanträge entschieden werden 
soll, bitten wir, den Termin vorzumerken und die Bauvorlagen bis 
spätestens Freitag, 12.6.2015 bei der Gemeinde einzureichen.

Ratten - unerwünschte Gäste
Vorbeugen ist besser als bekämpfen
Was tun bei Rattenbefall?
Vorsicht! Ratten können auch an Tollwut leiden, die über einen Biss 
auf Menschen übertragen wird. Treiben Sie Ratten nicht in die Enge, 
da die verängstigten Tiere zu Verzweiflungsangriffen neigen. Werden 
Sie gebissen, gehen Sie umgehend zum Arzt.
Gegen Tollwut gibt es eine sichere und wirksame Impfung.
Da Ratten gerne Unterschlupf in Holzlagern suchen, sollte bei Arbei-
ten mit Holzvorräten besonders auf Hygienemaßnahmen (Hand-
schuhe und Mundschutz) geachtet werden. Durch Rattenkot und Urin 
übertragen sich Krankheiten auch auf Menschen.
Bei einem Rattenbefall auf Ihrem Privatgrundstück ziehen Sie am 
besten eine Fachfirma zur Bekämpfung hinzu. Diese finden Sie in 
den Gelben Seiten unter dem Begriff „Schädlingsbekämpfung“. Die 
Gemeindeverwaltung ruft alle Bürgerinnen und Bürger auf, bewusst 
und verantwortungsvoll Nahrungsmittelabfälle zu entsorgen. Beach-
ten Sie die unten genannten Hinweise und Tipps und helfen Sie 
mit, den Rattenbestand zu dezimieren. Wenn die Tiere kein Futter 
und auch keinen Unterschlupf finden, hindert sie dies auch an der 
Fortpflanzung.
Sind Ratten ein Gesundheitsrisiko für Menschen?
Seit Menschen in Siedlungen zusammenwohnen, halten sich in 
ihrer Umgebung auch Ratten auf. Mit verbesserten hygienischen 
Verhältnissen zogen sie sich in die Kanalisation zurück und nutzen 
das Kanalsystem auch, um an das oberirdisch, mancherorts reichlich 
vorhandene Nahrungsangebot zu gelangen.
Die Ratte ist ein Allesfresser. Auf Nahrungssuche zum Beispiel in 
Abwasserkanälen, in Mülltonnen, auf Komposthaufen und in Stal-

Amtliche Bekanntmachungen

Apothekennotdienst Neckarsulm
Fr. 12.6. Retzbach-Apotheke, Brunnenstr. 5, Gundelsheim,
 Tel. 06269/1828
Sa. 13.6. Rats-Apotheke, Marktplatz 1, Neckarsulm,
 Tel. 07132/2211
So. 14.6. Deutschorden-Apotheke, Badstr. 13, Bad Friedrichshall- 
 Jagstfeld, Tel. 07136/970159
Mo. 15.6. Einhorn-Apotheke, Neckarstr. 5, Neckarsulm,
 Tel. 07132/488082
Di. 16.6. Salinen-Apotheke, Friedrichshaller Str. 15,
 Bad Friedrichshall-Kochendorf, Tel. 07136/98110
Mi. 17.6. Rock-Apotheke zur Ludwigs-Saline, Kirchplatz 22,
 Bad Rappenau, Tel. 07264/1050
Do. 18.6. Albanus-Apotheke, Hauptstr. 9, Offenau,
 Tel. 07136/970266

Apothekennotdienst Mosbach
Fr. 12.6.  Stadt-Apotheke, Hauptstraße 69, Mosbach,
 Tel. 06261/16921
Sa. 13.6.  Markt-Apotheke, Mosbacher Str. 2, Mosbach-Neckarelz,
 Tel. 06261/60595
So. 14.6.  Hubertus-Apotheke, Hauptstraße 18, Obrigheim,
 Tel. 06261/97450
Mo. 15.6.  Elster-Apotheke, Mosbacher Str. 13, Aglasterhausen,
 Tel. 06262/92080
Di. 16.6.  Central-Apotheke, Hauptstraße 76, Mosbach,
 Tel. 06261/5566
Mi. 17.6.  Rosen-Apotheke, Bahnhofstraße 1A, Mosbach-
 Neckarelz, Tel. 06261/62343
Do. 18.6.  Apotheke Haßmersheim, Theodor-Heuss-Str. 28, 
 Haßmersheim, Tel. 06266/528

!!! Apotheken- Notdienstfinder !!! 

Kostenfrei aus dem Festnetz 

0800 0022 8 33 
Handy max. 69 ct / min. 

22 8 33 

oder im Internet 

www.lak-bw.notdienst-portal.de 

 

 

 

 

 

Ärztliche Notfalldienste
Ärztlicher Bereitschaftsdient 116 117

Kinderärztlicher Notfalldienst 0180/6062811

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst im Neckar-Odenwald-Kreis/
Main-Tauber-Kreis

Augenärztlicher Notfalldienst 0180/6020785
Der diensthabende Arzt ist am Montag, Dienstag, Donnerstag, Frei-
tag 19.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages, am Mittwoch von 13.00 bis 
7.00 Uhr des Folgetages und an den Wochenenden und Feiertagen 
von 7.00 bis 7.00 Uhr zu erreichen unter 0180/6020785.
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Ansprechpartnerin für Termine: Frau Putzbach, Tel. 06261/82231
Adresse: Hauptstraße 29, 74821 Mosbach
Keine Sprechtage am 24.12.2015 (Weihnachten), 31.12.2015 (Sil-
vester).
Bad Rappenau
jeden ersten Mittwoch im Kalendermonat; 8.30 bis 12.00 Uhr und von 
13.15 bis 16.00 Uhr
Ansprechpartner für Termine: Herr Gabel, Tel. 07264/922312
Adresse: Kirchplatz 4, 74906 Bad Rappenau
1.7., 5.8., 2.9., 7.10., 4.11., 2.12.2015
Aufgrund des engen Zeitrahmens können nur Beratungen durchge-
führt werden. 
Die Aufnahme von Anträgen (z.B. Kontenklärung) ist nicht möglich.
Sollten Sie Probleme mit dem Ausfüllen der Unterlagen haben, kön-
nen Sie sich auch an das Rathaus Hüffenhardt, Frau Vogt, wenden.

Volkshochschule

Volkshochschule Mosbach - 
Außenstelle Hüffenhardt

 

Lesung aus dem Roman  
„Nie mehr Frühling“  
von Petra Hofmann 

Samstag, 20. Juni 2015, 18 Uhr  
im Vereinsraum der Mehrzweckhalle 

Moderation: Annette Gast-Prior 
Veranstalter: VHS Mosbach, 

Außenstelle Hüffenhardt 
Eintritt € 4.- 

Petra Hofmann Nie mehr
Frühling

roman · Picus

lungen kann sie eventuell vorhandene Krankheitskeime aufnehmen 
und verbreiten. Sie ist ein Überträger verschiedener Infektionskrank-
heiten.
Die Gemeinde bekämpft Ratten präventiv.
Der Bauhof legt regelmäßig präventiv Fraßköder im Kanalsystem 
aus. Der Wirkstoff im Köder beeinfl usst die Blutgerinnung sodass die 
Ratten einige Tage nach der Aufnahme schmerzlos verenden. Dieses 
Jahr wurden die Köder bereits ausgelegt. Eine völlige Ausrottung des 
Bestands ist dadurch nicht möglich.
Oberirdisch werden Büsche und bedeckte Pfl anzen zurückgeschnit-
ten, um so den Ratten Unterschlupfmöglichkeiten zu entziehen.

Was kann der Bürger dazu beitragen?
Wenn Sie nachfolgende Hinweise beachten, schützen Sie sich vor 
einer Gesundheitsgefährdung durch Ratten und Sie können mithel-
fen, das Rattenvorkommen in Ihrer Umgebung zu reduzieren.
 - Nahrungsmittel reduzieren.
 - Keine Speisereste in die Toilette. Über die Kanalisation können 

dadurch Ratten angelockt werden.
 - Keine Essensreste offen in den Hausmüll.
 - Müllbehälter schließen und Müllsäcke nicht neben den Tonnen 

lagern.
 - Keine Speisereste zum Kompostieren.
 - Beachten Sie das Fütterungsverbot wild lebender Tiere wie Tau-

ben, Enten und Schwäne. Von der Fütterung profi tieren auch die 
Ratten.

 - Keine Abfälle in den Grünanlagen liegen lassen.
 - Keinen Unterschlupf bieten.
 - Sträucher, Hecken, Büsche, Kletterpfl anzen und Bodendecker im 

Garten kurz halten bzw. auslichten.
 - Offene Stellen jeder Art am Gebäude verschließen bzw. geschlos-

sen halten (etwa Öffnungen zur Lüftung in Erdbodennähe mit 
engmaschigen Gittern o. Ä. versehen, damit Ratten nicht ins 
Gebäude gelangen). Ratten können auch über Schächte, Fall- 
und Abwasserrohre in die Häuser gelangen.

 - Bauen Sie, wenn nötig, Rückstauklappen in Abfl usssysteme ein.
 - Reparieren Sie defekte Kanalrohre und sonstige Hausanschlüs-

se.

Sauerkirschenvergabe in Kälbertshausen
Am Samstag, 13. Juni 2015 fi ndet um 9.00 Uhr die Sauerkir-
schenvergabe in Kälbertshausen statt.
Treffpunkt ist vor dem Bürgerhaus.

Betriebsausfl ug der Gemeindeverwaltung
Am Donnerstag, 18. Juni sind die Beschäftigten der Gemein-
deverwaltung ,,ausgefl ogen“, weshalb das Rathaus und der 
Bauhof an diesem Tag geschlossen bleiben. 
In wichtigen Angelegenheiten erreichen Sie uns unter der Mobil-
funknummer 0171/4401555 (BM Walter Neff) oder 0174/9913273 
(Ortsbaumeister Torsten Hahn), ansonsten wieder wie gewohnt 
am Freitag, 19. Juni zu den üblichen Sprechzeiten. 
Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung.
Ihre Gemeindeverwaltung

Straßensperrung HolzLand-Triathlon
Am Samstag, 13. Juni 2015 wird zur Durchführung des Triathlons 
die L588 zwischen Kläranlage Haßmersheim und Bushaltestelle 
Hochhausen sowie Ortsausgang Haßmersheim und Bushaltestelle 
Neckarmühlbach zwischen 16.00 und 17.00 Uhr gesperrt. Außerdem 
werden viele Nebenstraßen, die sich an der Lauf- bzw. Radstrecke 
befi nden, ebenfalls bis ca. 18.00 Uhr gesperrt.
Eine Ortsdurchfahrt ist nicht möglich.
Wir bitten um Beachtung.

Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung
Mosbach
jeden Dienstag und Donnerstag von 8.30 bis 12.00 Uhr und von 
14.00 bis 16.00 Uhr
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Sonstige Bekanntmachungen 
der Gemeinde

Champvans

Partnerschaft zu Champvans
Das nächste Treffen des Org.-Teams Partnerschaft zu Champvans 
ist am Montag, 15. Juni 2015, um 19.00 Uhr im Familienzentrum in 
Hüffenhardt. Selbstverständlich sind alle Interessierten innerhalb der 
Partnerschaft und die, die es gerne werden möchten, eingeladen.

Sonstige Bekanntmachungen 
anderer Behörden

Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis

Unsicher? Fragen? Sie brauchen Hilfe?
Unterstützende Angebote zum Thema Erziehung und Familie 
gibt es unverbindlich, kompetent und kostenlos im Internet unter 
www.elternhaus-neckar-odenwald.de

Agentur für Arbeit Tauberbischofsheim
Stärken entdecken und für die Zukunft nutzen
Workshop für die Generation 45+ am 18. Juni in der Agentur für 
Arbeit
Jeder Mensch hat im Verlauf seines Lebens viele Erfahrungen 
gesammelt, Kenntnisse aufgebaut und Stärken entwickelt. Diese sind 
gerade in der Phase der beruflichen Neuorientierung eine wichtige 
Basis, um sich inhaltlich auszurichten und Selbstvertrauen und Mut 
zu entwickeln.
Im Rückblick auf den eigenen Lebensweg werden die Teilnehmer 
in einem Workshop mit Coach Marieluise Noack erkennen, wo ihre 
Stärken und Potenziale liegen. Sie gehen einen ersten Schritt dahin, 
wo sie wirklich hinwollen und überprüfen, was veränderbar und nicht 
veränderbar ist. Das ist die Grundlage der individuellen Bewerbungs-
strategie.
Der Workshop findet am 18. Juni von 9.00 bis 11.00 Uhr im Sitzungs-
saal der Agentur für Arbeit in Tauberbischofsheim im Rahmen der 
Veranstaltungsreihe „45+ - Mut zu neuen Wegen“ statt. Die Teilnah-
me ist kostenfrei. Anmeldungen telefonisch unter 09341/87-325.
Gemeinsame Veranstalter sind die Agentur für Arbeit Schwäbisch 
Hall - Tauberbischofsheim und das Regionalbüro für berufliche Fort-
bildung, die mit dieser Reihe in erster Linie Menschen der Generation 
45+ ansprechen.

Die Kassenärztliche Vereinigung Baden-Württem-
berg informiert
116 117 ist die neue Rufnummer für den ärztlichen Bereitschafts-
dienst
Seit dem 27. Mai 2015 wurde in Baden-Württemberg die bundes-
weit einheitliche Rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst -  
116 117 - eingeführt. Diese kostenlose Rufnummer ersetzt die bis-
herige Nummer für den allgemeinärztlichen Bereitschaftsdienst. Die 
Rufnummern für fachärztliche Dienste (Kinder, HNO, Augen) bleiben 
weiterhin bestehen.
Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt 
brauchen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, 
ist der ärztliche Bereitschaftsdienst für Sie da. In Baden-Württemberg 
gibt es ein flächendeckendes Netz von Notfallpraxen, die Sie wäh-
rend der Öffnungszeiten ohne vorherige Anmeldung direkt aufsu-
chen können. Eine Übersicht der Notfallpraxen finden Sie auf der 

Homepage der Kassenärztlichen Vereinigung Baden-Württemberg:  
http://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/.
Wenn Sie die Rufnummer 116 117 wählen, hören Sie in der Regel 
zunächst eine Bandansage, die Ihnen die Adresse der nächstge-
legenen Notfallpraxis und die Öffnungszeiten nennt. Falls Sie aus 
medizinischen Gründen einen Hausbesuch benötigen, bleiben Sie in 
der Leitung. Sie werden sodann an die zuständige Rettungsleitstelle 
weitergeleitet, welche Hausbesuche koordiniert.
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem 
Rettungsdienst, der in lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei 
Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, Herzinfarkt, akute Blutungen oder 
Vergiftungen, alarmieren Sie sofort den Rettungsdienst unter der 
Notrufnummer 112.

Notfallpraxen für den Neckar-Odenwald-Kreis
Notfallpraxis Buchen
Neckar-Odenwald-Kliniken - Kreiskrankenhaus Buchen
Dr.-Konrad-Adenauer-Str. 37 c, 74722 Buchen
Öffnungszeiten:
Wochenende Sa. 8.00 Uhr bis Mo. 7.00 Uhr 
Feiertage Feiertag 8.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr

Notfallpraxis Mosbach
Notfallpraxis Mosbach, Sulzbacherstr. 17, 74821 Mosbach
Öffnungszeiten:
Wochenende Fr. 19.00 Uhr bis Mo. 7.00 Uhr 
Feiertage Feiertag 8.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr 
Mo., Di. und Do. 19.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr 
Mi. 13.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr 

Rufnummern der fachärztlichen Notfalldienste im Neckar-Oden-
wald-Kreis
Augenärzte: 0180/6020785
Kinderärzte: 0180/6062811

Alzheimer Beratungsstelle des Arbeitskreises 
Gerontopsychiatrie & SAPV NOK e.V.
Die Beratungsstelle informiert und berät Angehörige und Betroffene 
in persönlichen Gesprächen u.a. über die Krankheit, den Umgang 
mit dem Kranken, Tipps für den Alltag, die Inanspruchnahme von 
Betreuungs- und Entlastungsangeboten oder Themen wie z.B. Pfle-
geversicherung.
Wichtig: Neubesetzung der Beratungsstelle und neue Sprech-
zeiten
Henry-Dunant-Str. 1, 74722 Buchen im DRK
Donnerstag: 9.00 - 12.30 Uhr
oder Termine nach Vereinbarung 
Tel. 06281/564688
Ansprechpartner: Denise Bartwicki
Sulzbacher Str. 17 im DRK, 74821 Mosbach
Dienstag: 14.00 - 17.30 Uhr
Mittwoch:   9.00 - 12.30 Uhr
oder Termine nach Vereinbarung
Tel. 06281/564688 oder 0176/41812786 
Ansprechpartner: Denise Bartwicki
Gesprächsgruppe für Angehörige von Alzheimer- und Demenzkran-
ken und Interessierte, jeden ungeraden Monat, jeden zweiten Diens-
tag des jeweiligen Monats von 19.00 bis 20.30 Uhr im DRK Mosbach.

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?
Im Notfall kann diese
entscheidend für
rasche Hilfe durch
den Arzt oder den
Rettungsdienst sein!
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Zug RE RE

38679 38681

2. 2.

Beschränkungen  
km

S2/S5 Kaiserslautern Hbf 7:32 11:29

S2/S5 Ludwigshafen Hbf 8:42 12:28

S2/S5 Ludwigshafen Mitte 8:45 12:31

S2/S5 Mannheim Hbf , Gl.5 8:50 12:50

S5   Heidelberg Hbf , Gl.7 9:05 13:05

S5   Heidelberg-Weststadt/Südstadt |    |    

S5   Heidelberg Altstadt 9:11 13:11

S2/S1  Mosbach 8:35 12:05

S2/S1  Eberbach 8:59 12:29

S2/S1  Neckargemünd                     3 o 9:18 12:48

S5   Neckargemünd , Gl.3 9:22 13:22

S5   Bammental |    |    

S5   Reilsheim |    |    

S5   Mauer |    |    

S5   Meckesheim                            3 o 9:30 13:30

S5   Eppingen 8:31 12:31

S5  Sinsheim (Elsenz) Hbf 8:49 13:19

S5  Meckesheim                              3 o 8:58 13:28

S51 Meckesheim , Gl.3 9:32 13:32

Am Samstag, 27. Juni 2015

3-Löwen-Takt Radexpress
"Odenwald/Kraichgau"
am Samstag, 27. Juni 2015    
Ludwigshafen - Mannheim - Heidelberg - Meckesheim - 
Neckarbischofsheim Nord - Hüffenhardt                  und zurück

S51 Meckesheim , Gl.3 9:32 13:32

S51 Eschelbronn |    |    

S51 Neidenstein |    |    

S51 Waibstadt                                   o 9:40 13:40

S51 Waibstadt, Gl.2 9:43 13:43

S51 Neckarbischofsheim Nord     2 o 9:49 13:49

  S51 Aglasterhausen 9:32 13:32

  S51 Neckarbischofshein Nord  . 2 o 9:38 13:38

von Ludwigshafen Mannheim

Hbf Hbf

0 Neckarbischofsheim Nord 9:50 13:50

3 Neckarbischofsheim Stadt 10:02 14:02

6 x Neckarbischofsheim Helmhof |    14:06

8 Untergimpern 10:10 14:10

9 x Obergimpern |    14:15

15 Siegelsbach 10:22 14:22

17 Hüffenhardt 10:27 14:27

nach

Zug RE RE

38680 38682

2. 2.

Beschränkungen  

von

Hüffenhardt 10:38 17:18

Siegelsbach 10:44 17:24

Obergimpern 10:50 17:30

x Untergimpern |    17:34

x Neckarbischofsheim Helmhof |    17:38

Neckarbischofsheim Stadt 11:08 17:48

Neckarbischofsheim Nord                   2 o 11:18 17:58

nach Mannheim Ludwigshafen

Hbf Hbf

  S51 Neckarbischofsheim Nord 18:16

  S51 Aglasterhausen 18:23

S51 Neckarbischofsheim Nord 11:18 17:58

S51 Waibstadt                                   o 11:24 18:04

S51 Waibstadt 11:25 18:13

S51 Neidenstein |    |    

S51 Eschelbronn |    |    

S51 Meckesheim                        2 o 11:33 18:21

S5  Meckesheim 18:29

S5 Sinsheim (Elsenz) Hbf 18:38

S5  Eppingen                               2 o 19:26

S5  Meckesheim 11:33 18:24

S5   Mauer |    |    

S5   Reilsheim |    |    

S5   Bammental |    |    

S5   Neckargemünd 11:42 18:33

S5   Heidelberg Altstadt 11:49 18:41

S5   Heidelberg-Weststadt/Südstadt |    |    

Am Samstag, 27. Juni 2015

Unser Radexpress fährt umsteigefrei von Ludwigshafen, Mannheim, 
Heidelberg und weiteren Stationen auf die Krebsbachtalbahn nach 
Hüffenhardt und zurück. Mit seinen großen Fahrradwagen ist der Zug 
bestens für eine Radtour geeignet. Die Bahnlinie führt über Meckesheim rund 
200 Höhenmeter hinauf bis nach Hüffenhardt.
Von dort geht es in alle Richtungen abwärts ins Wollenbach-,  Krebsbach- und 
Fünf-Mühlen-Tal sowie nach Bad Rappenau oder zum 1050. Talmarkt nach 
Bad Wimpfen, dem größten Volksfest im Unterland.

Die Region entdecken können Sie auf eigene Faust oder bei geführten 
Touren mit ortskundigen Radbegleitern. Bei den geführten Touren besteht 
Helmpflicht.
Bitte melden Sie Ihre Fahrradmitnahme unter

www.Krebsbachtal-Bahn.de
an, damit Ihr Fahrradplatz gesichert ist und wir uns auf Sie einrichten können. 

In den Zügen gelten die Tarifangebote der Deutschen Bahn und 
des VRN. Die Fahrradmitnahme ist kostenlos. 

S5   Heidelberg-Weststadt/Südstadt |    |    

S5  Heidelberg Hbf                       4 o 11:54 18:49

S5  Heidelberg Hbf                      11:55 18:52

S5/S2 Mannheim Hbf                   4 o 12:08 19:05

S2/S5 Ludwigshafen Mitte             o 12:18 19:23 Radexpress

S2/S5 Ludwigshafen Hbf                o 12:20 19:27 (grau unterlegt): Anschlusszüge (S-Bahn)

S5/S2 Kaiserslautern Hbf                  o 13:32 20:29  nur am 27. Juni 2015
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Erweitertes Angebot der Energiestartberatung der 
ean 
Seit 2008 führt die Energieagentur Neckar-Odenwald-Kreis GmbH 
(ean) kostenlose Energiestartberatungen für Endverbraucher durch. 
Bei der einstündigen, grundsätzlich kostenfreien „Startberatung“ 
erhalten die Bürger erste Informationen bezüglich der individuellen 
Möglichkeiten und der Kosten einer energetischen Modernisierung 
ihrer Immobilie einschließlich möglicher Förderungen. Maßnahmen, 
die sich dank stetig steigender Energiekosten oft schon in wenigen 
Jahren rechnen und die die Umwelt schützen.
Nächster Termin in Haßmersheim ist Dienstag, 23.6.2015, 15.00 
bis 18.00 Uhr. Die Beratung findet im Rathaus, Besprechungs-
zimmer DG statt. 
Interessenten können sich über das Rathaus Haßmersheim (Herr 
Rapp, Telefon: 06266/791-55 oder -56), die EAN unter 06281/906-0 
oder über die Internetseite der ean (http://www.eanok.de/aktuelles/
energiestartberatung/) anmelden. Auf Mausklick wird eine Anmelde-
seite geöffnet: Ausfüllen, absenden, fertig.
Weitere und grundsätzliche Informationen zur Startberatung können 
bei der ean unter 06281/906-880 oder unter www.eanok.de abgeru-
fen werden. Ein Flyer, der in den Schriftständern der Rathäuser aus-
liegt oder bei der ean angefordert werden kann, informiert ebenfalls.
EnergieSTARTberatung vor Ort
Neben den Beratungsstellen ist es auch möglich, einen Energiebera-
ter direkt zu sich nach Hause zu holen, sofern das Beratungsobjekt 
im Kreisgebiet liegt. Auf der Internetseite können Interessierte einen 
gesondert vereinbarten Ortstermin anfordern. Aufgrund des Auf-
wands ist diese Beratung nicht kostenfrei. Für eine Kostenbeteiligung 
von 50 € (netto) gibt es eine individuelle, neutrale und kompetente 
Startberatung.

AWO Rhein-Neckar
Jetzt die Sommerferien planen 
Der AWO Kreisverband Rhein-Neckar e.V. richtet überall in Europa 
Kinder-, Jugend- und Sprachfreizeiten aus. Dieses Jahr bietet der 
AWO Kreisverband Rhein-Neckar wieder eine gute Mischung aus 
Reisezielen in Deutschland und im europäischen Ausland. Eine Lieb-
lingsreise geht immer wieder nach Cesenatico. Strand, Sonne, Meer 
und ein tolles Programm für Kinder. Aufgrund der großen Nachfrage 
gibt es dieses Jahr hier 2 Kinderfreizeiten. Auch für Jugendliche gibt 
es dieses Jahr wieder tolle Freizeiten in Italien, Spanien und Korsika.
Über 30 Jahre Erfahrung im Bereich Kinder und Jugendreisen 
machen uns zu einem der Spitzenanbieter im Rhein-Neckar-Raum. 
Vielen Kindern wird durch finanzielle Zuschüsse aus Stadt- und 
Landkreisen das Mitfahren ermöglicht. Auch in 2015 können die Frei-
zeiten wieder bezuschusst werden.
Teilnehmer aus Mannheim, Heidelberg und dem Rhein- Neckar-Kreis 
können Zuschüsse vom jeweiligen Jugendamt erhalten und so den 
Preis der Freizeit um bis zu 90 % reduzieren. Die AWO Rhein-Neckar 
und ihre Ortsvereine unterstützen Familien auch finanziell durch indi-
viduelle Zuschüsse, damit ihre Kinder im Sommer verreisen können.
Weitere Infos unter www.awo-rhein-neckar-freizeiten.de oder telefo-
nisch unter Tel. 06201/4853-262.

Kirchliche Nachrichten

Spruch der Woche
Matthäus 11, 28: 
Christus spricht: Kommt her zu mir, alle, die ihr mühselig und beladen 
seid: Ich will euch erquicken!

Evangelische Kirchengemeinde Hüffenhardt
Donnerstag, 11.6.
18.30 Uhr  Posaunenchorprobe im Gemeindehaus
19.30 Uhr  ökumenische Sitzung von Pfarr- und Kirchengemeinde-

rat im Pfarrhaus
Freitag, 12.6.
15.00 Uhr  Konfirmandenunterricht im Pfarrhaus

Sonntag, 14.6., 2. Sonntag nach Trinitatis
  9.30 Uhr Gottesdienst, gehalten von Pfr. Ihrig. Die Kollekte ist 

bestimmt für unsere eigene Kirchengemeinde.
Montag, 15.6.
15.30 bis
18.00 Uhr  Flötengruppen nach Absprache
Dienstag, 16.6.
10.15 Uhr  Gottesdienst im Kreisaltersheim
16.00 Uhr  Kinderchor mit Fr. Wex im Gemeindehaus
Mittwoch, 17.6.
10.15 Uhr  Krabbelgruppe im Gemeindehaus
20.00 Uhr  Kirchenchorprobe im Gemeindehaus
Donnerstag, 18.6.
18.30 Uhr  Probe des Posaunenchores im Gemeindehaus
Freitag, 19.6.
15.00 Uhr  Konfirmandenunterricht im Pfarrhaus Kälbertshausen

Evangelische Kirchengemeinde Kälbertshausen
Freitag, 12.6.
15.00 Uhr  Konfirmandenunterricht im Pfarrhaus
Sonntag, 14.6., 2. Sonntag nach Trinitatis
10.45 Uhr Gottesdienst, gehalten von Pfr. Ihrig. Die Kollekte ist 

bestimmt für unsere eigene Kirchengemeinde.
Freitag, 19.6.
15.00 Uhr  Konfirmandenunterricht im Pfarrhaus

Bezirksmännertreffen - auf geht’s zur Sternwanderung
Wie  bereits im vergangenen Jahr, so sind auch dieses Jahr 
wieder alle Männer unseres Kirchenbezirks eingeladen zu einer 
Sternwanderung (ca. 1 Stunde Wanderzeit). Diese findet am 
Samstag, 13. Juni 2015 um 15.00 Uhr am Roberner See statt. 
Wir, die Männer aus Hüffenhardt, schließen uns der Wander-
gruppe ab Fahrenbach an. Wir fahren um 14.30 Uhr am ev. 
Gemeindehaus in Hüffenhardt weg. Bitte finden Sie sich ein paar 
Minuten vorher schon ein. Am Wanderziel Roberner See wird es 
einen Gottesdienst mit anschließendem gemütlichen Beisam-
mensein geben. Für Speisen und Getränke ist gesorgt. Nicht zu 
spät werden wir die Heimreise wieder antreten. 
Um den Fahrdienst planen zu können, wird um Anmeldungen an 
Ulrich Heck, Tel. 06268/929260 gebeten. Unterstützen  Sie die 
Bezirksmännerarbeit durch Ihr Kommen und nehmen Sie teil. 
Wir freuen uns auf jeden Mitwanderer. 
Männerteam Hüffenhardt

 

Am Sonntag ist wieder 
Kindergottesdienst!

Ich vergebe dir!
Drei mächtige Worte, die oft schwer 

zu sagen sind. Vergebung – das ist unser 
Thema am kommenden Sonntag.

Du kommst doch auch - oder?

Wann? Sonntag, 14. Juni 2015
10 – 12 Uhr

Wo? Gemeindehaus Hüffenhardt

Zum Vormerken:  Der nächste KIGO ist 
am 26.7. im Pfarrhaus Kälbertshausen.

Kath. Seelsorgeeinheit Bad Rappenau und Obergim-
pern
Kath. Kirchengemeinde Herz Jesu Bad Rappenau, St. Johannes 
Baptist Heinsheim, St. Georg Siegelsbach, Maria Königin Hüffen-
hardt, St. Cyriak Obergimpern, St. Josef Untergimpern, St. Margare-
tha Grombach, St. Ägidius Kirchardt
Pfarrer: Vincent Padinjarakadan
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Gemeinsame Pfarrbüros
Bad Rappenau, Salinenstr. 13, Tel. 07264/4332, Fax 07264/2449, 
E-Mail: pfarramt@kath-badrappenau.de, 
Internet: www.kath-badrappenau.de
Öffnungszeiten: Mo., Di. und Fr. 10.00 - 12.00 Uhr, Mi. 8.00 - 10.00 
Uhr, Do. 16.00 - 18.00 Uhr 
Obergimpern, Schlossstr. 3, Tel. 07268/911030, 
E-Mail: info@seelsorgeeinheit-obergimpern.de
Öffnungszeiten: Di: 16.00 - 18.00 Uhr; Mi. 8.00 - 10.00 Uhr; Do. 10.00 
- 12.00 Uhr
Kath. Kur- und Klinikseelsorge: Monika Haas, Pastoralreferentin, zu 
erreichen im Pfarrbüro.
Mittwoch, 10.6.
Bad Rappenau    9.00 Uhr  Eucharistiefeier
Heinsheim  14.30 Uhr  Helmut-Ruprecht-Haus: Altenwerk + 

KFD: Wo geht unsere Reise hin?
Untergimpern  17.30 Uhr  Rosenkranz
Untergimpern  18.00 Uhr  Eucharistiefeier
Hüffenhardt  18.00 Uhr  Eucharistiefeier
Bad Rappenau  19.00 Uhr  Kraichgau-Klinik, Fritz-Hagner-Pro-

men. 15: Kirche in der Klinik 
  Aus Schaden klug: Aus einer Dumm-

heit lernen
Donnerstag, 11.6. - hl. Barnabas, Apostel
Heinsheim  17.30 Uhr  Rosenkranz
Heinsheim  18.00 Uhr  Eucharistiefeier
Obergimpern  18.00 Uhr  Eucharistiefeier
Freitag, 12.6. - Heiligstes Herz Jesu
Grombach    9.00 Uhr  Rosenkranz
Bad Rappenau  18.00 Uhr  Eucharistiefeier
Kirchardt  18.00 Uhr  Eucharistiefeier
Samstag, 13.6. - hl. Antonius von Padua, Ordenspriester
Siegelsbach  17.00 Uhr  Rosenkranz
Heinsheim  18.00 Uhr  Sonntagvorabendmesse
Untergimpern  18.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 14.6. - 11. Sonntag im Jahreskreis
L1: Ez 17,22-24 L2: 2 Kor 5,6-10 Ev: Mk 4,26-34
Siegelsbach    9.00 Uhr  Eucharistiefeier
Hüffenhardt    9.00 Uhr  Eucharistiefeier
Grombach  10.00 Uhr  Einladung zum ev. Gemeindefest - 

Kein Gottesdienst in St. Margaretha. 
Herzliche Einladung zum ev. Gemein-
defest 

  (Gottesdienst 10.00 Uhr ev. Kirche) 
oder in eine Nachbargemeinde zum 
kath. Gottesdienst

Bad Rappenau  10.30 Uhr  Eucharistiefeier zum Patrozinium; 
anschl. Kirchenkaffee

Kirchardt  10.30 Uhr  Wort-Gottes-Feier als Familiengottes-
dienst; mitgest. von der Cordials-Band

Obergimpern  10.30 Uhr  Eucharistiefeier
Montag, 15.6.
Bad Rappenau  17.00 Uhr  Rosenkranz
Hüffenhardt  18.00 Uhr  Rosenkranz
Bad Rappenau  19.00 Uhr  Oaseabend (Anbetung und Lobpreis)
Bad Rappenau  19.00 Uhr  Gemeindezentrum: Treffen des Sozi-

alausschuss

Dienstag, 16.6. - hl. Benno von Meißen, Bischof
Bad Rappenau  14.30 Uhr  Gemeindezentrum: Seniorentreff: 

„Jedem Alter wohnt ein 
  Zauber inne - Impulse u. Orientierung 

für den Ruhestand“
Heinsheim  17.30 Uhr  Rosenkranz
Grombach  17.30 Uhr  Rosenkranz
Siegelsbach  17.30 Uhr Rosenkranz
Siegelsbach  18.00 Uhr  Eucharistiefeier
Grombach  18.00 Uhr  Eucharistiefeier
Mittwoch, 17.6.
Bad Rappenau    9.00 Uhr  Eucharistiefeier
Hüffenhardt  18.00 Uhr  Eucharistiefeier
Bad Rappenau  19.00 Uhr  Salinen-Klinik, Salinenstr. 43: Kirche in 

der Klinik 
  Märchen und Bibel: Der Angst ein 

Schnippchen schlagen

Donnerstag, 18.6.
Heinsheim  17.30 Uhr  Rosenkranz
Heinsheim  18.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier
Obergimpern  18.00 Uhr  Eucharistiefeier
Weg der Stille
Meditation - Kontemplation - Zen
Freitags von 20.00 bis 21.30 Uhr
Gemeindezentrum Herz Jesu, Salinenstr. 11, 74906 Bad Rappenau
Ansprechpartner: Matthias Kirchgässner, Tel.-Nr. 07264/205561, 
E-Mail: mkirchg@online.de
Beate Bosse, Tel.-Nr. 07264-4771, E-Mail: bosse.beate@web.de
Künftige Erstkommunionvorbereitung in der Seelsorgeeinheit 
Bad Rappenau und Obergimpern
Der Pfarrgemeinderat der Seelsorgeeinheit Bad Rappenau und 
Obergimpern hat auf einen Vorschlag des Seelsorgeteams hin in 
seiner letzten Sitzung eine Neuregelung der Erstkommunionvorbe-
reitung beschlossen:
Demnach findet eine Erstkommunionvorbereitung in allen Gemein-
den der Seelsorgeeinheit künftig nur noch alle zwei Jahre - jeweils im 
Wechsel mit der bereits alle zwei Jahre stattfindenden Firmvorberei-
tung - statt. Eingeladen werden dann jeweils die Kinder, die die 3. und 
4. Klasse der Grundschule besuchen.
Die nächste Erstkommunion in unserer Seelsorgeeinheit findet dem-
nach erst wieder 2017 statt, die Vorbereitung dazu beginnt im Herbst 
2016.
Eine Ausnahme bilden die beiden Gemeinden St. Georg in Siegels-
bach und Maria Königin in Hüffenhardt: Da dort bereits ein zweijähri-
ger Rhythmus praktiziert wurde und die letzte Erstkommunionfeier im 
Jahr 2014 stattfand, wird im Jahr 2016 dort eine Erstkommunionfeier 
für diejenigen Kinder stattfinden, die dann die 3. und 4. Klasse 
besuchen. Termin für diese Erstkommunionfeier, die in Hüffenhardt 
stattfindet, ist am Sonntag, 10. April 2016.
Danach gilt auch für diese beiden Gemeinden der Rhythmus, nach 
dem 2017, 2019, ... jeweils die Erstkommunionvorbereitung durch-
geführt wird.
Als Grund für diese Entscheidung sind zunächst die rückläufigen 
Kinderzahlen anzuführen, wodurch auch weniger Begleitpersonen 
zur Verfügung stehen. Durch die Zusammenfassung von zwei Jahr-
gängen (3. und 4. Klasse) entstehen nun wieder größere Gruppen. 
Dadurch können z. B. die Gruppentreffen vor Ort erhalten bleiben und 
bei Gottesdiensten und anderen Veranstaltungen können sich die 
Erstkommunionkinder eher als eine große Gemeinschaft wahrneh-
men. Auch für die Erstkommunionfeier selbst wird es dadurch nicht 
zu einer weiteren Zentralisierung kommen.
Außerdem kam es bisher alle zwei Jahre sowohl für betroffene 
Familien, wie auch für die ehren- und hauptamtlich Mitarbeitenden 
zu einer Doppelung mit der Firmung. Hier sollen nun durch diesen 
Schritt Freiräume entstehen, die in der Erstkommunionvorbereitung 
und den anderen pastoralen Aufgabenfeldern neue Wege in die 
Zukunft ermöglichen. 
Gemeindereferent D. Kühner, Tel. 07264/8902251

Schulen und Kindergärten

Augusta-Bender-Schule Mosbach
Augusta-Bender-Schule Mosbach bietet Weiterbildungen für 
Pflegefachkräfte an
Mit Beginn des neuen Schuljahres 2015/16 bietet die Augusta-Ben-
der-Schule Mosbach in der Fachschule für Pflege zwei Weiterbildun-
gen für Pflegefachkräfte an:
Die Weiterbildung zur Leitung einer Pflege- und Funktionsein-
heit vermittelt Basiskompetenzen zur selbstständigen Leitung und 
Mitarbeiterführung einer Funktions- und Pflegeeinheit in ambulanten, 
teilstationären und stationären Einrichtungen der Pflege. Die Teil-
nehmer lernen pflegerische Arbeitsabläufe zu planen, zu organisie-
ren und zu kontrollieren. Großer Wert wird auf die Vermittlung von 
Methoden zur Qualitätssicherung gelegt. Die qualifizierte Anleitung 
von Mitarbeitern und die Ausbildung von Schülern ist ein weiterer 
wichtiger Lernbereich.
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Die Weiterbildung zur Fachkraft für Gerontopsychiatrie vermittelt 
neben grundlegenden Kenntnissen über die verschiedensten psy-
chiatrischen Krankheitsbilder Basiskompetenzen zum praktischen 
Umgang mit psychisch veränderten Menschen. Ein thematischer 
Schwerpunkt liegt in diesem Zusammenhang bei demenziellen 
Erkrankungen. Zudem gewährt die Weiterbildung einen Einblick in 
innovative Betreuungs- und Therapieansätze in der Psychiatrie sowie 
in die Grundlagen der Pflegewissenschaft und Qualitätssicherung.
In beiden Fachrichtungen wird die in Baden-Württemberg vorge-
schriebene berufspädagogische Qualifikation zur fachpraktischen 
Anleitung (Praxisanleiter) Auszubildender und anderer Mitarbeiter in 
der Praxisstelle erworben.
Die nebenberufliche Weiterbildung dauert zwei Jahre. Sie beinhaltet 
960 Std. theoretischen Unterricht und 400 Std. ausbildungsbezogene 
Praxis. Je Schulwoche finden 1,5 Unterrichtstage statt. 
Aufnahmevoraussetzungen sind eine abgeschlossene Berufsausbil-
dung in der Alten-, Kranken-, Kinderkranken- oder Heilerziehungs-
pflege sowie Berufserfahrung.
Wer eine abgeschlossene Weiterbildung in einem der beiden Schwer-
punkte an der Fachschule für Pflege erfolgreich absolviert hat, kann 
den jeweils anderen Schwerpunkt um ein Jahr verkürzt und mit nur 
noch fünf Stunden Unterricht pro Woche absolvieren.
Die Fachschulausbildung kostet im Neckar-Odenwald-Kreis 200 € 
pro Schuljahr.
Eine Informationsveranstaltung für Interessenten findet am Mon-
tag, den 15.6.2015, um 18.30 Uhr in der Aula der Schule statt. 
Anmeldungen für die Weiterbildung sollten spätestens bis Ende Juni 
erfolgen.
Nähere Auskünfte erhalten Sie auf der Homepage unter www.augus-
ta-bender-schule.de, Schillerstr. 2, Telefon 06261/890850  oder beim 
Sekretariat der Augusta-Bender-Schule Mosbach.

„Grüne“ und soziale Berufe
Schul-, Aus-, Weiterbildung und Umschulung 
Die Augusta-Bender-Schule Mosbach stellt am Montag, den 15. 
Juni 2015 die Ausbildungsmöglichkeiten zum/-r Erzieher/-in vor 
sowie Berufe der Altenpflege und im „grünen“, landwirtschaft-
lichen Bereich. 
Bei Fragen zu den Ausbildungen können Sie sich auch auf der 
Homepage http://www.augusta-bender-schule.de informieren oder 
uns eine E-Mail schicken an send@augusta-bender-schule.de. Das 
Sekretariat erreichen Sie unter Augusta-Bender-Schule, Schillerstr. 2, 
74821 Mosbach, Tel. 06261/890 850, Fax 06261/890852.

Beruflicher Einstieg in die Altenpflege
Die Augusta-Bender-Schule Mosbach stellt am Montag, den 15. 
Juni 2015, um 18.30 Uhr die Ausbildungs- und Umschulungs-
möglichkeiten in der Altenpflege vor 
Bei Fragen zu den Ausbildungen können Sie sich auch auf der 
Homepage http://www.augusta-bender-schule.de informieren oder 
uns eine E-Mail schicken an send@augusta-bender-schule.de. Das 
Sekretariat erreichen Sie unter Augusta-Bender-Schule, Schillerstr. 2, 
74821 Mosbach, Tel. 06261/890 850, Fax 06261/890 852.

Vereinsnachrichten

Feuerwehrkapelle Hüffenhardt

Auftritte im Juni
Am Sonntag, den 14.6. von 16.45 bis 18.15 Uhr sind wir zu Gast 
beim Musikfest des Musikvereins Obergimpern und am Sonntag, den 
28.6. ab 11.00 Uhr spielen wir zum 50-jährigen Jubiläum des THW 
Haßmersheim. Alle Termine gibt‘s auch auf unserer Homepage unter 
www.fwk-hueffenhardt.de.

HSV-Nachrichten

Sportfest vom 26. bis 29. Juni 2015
Der Hüffenhardter Sportverein e.V. veranstaltet in der Zeit vom 26. bis 
29. Juni 2015 sein diesjähriges Sportfest. Es beginnt am Freitag und 
steht an diesem Abend ganz im Zeichen der AH-Fußballer. Spielbe-
ginn des AH-Turniers ist um 18.00 Uhr. Nach Abschluss des Turniers 
gegen ca. 21.00 Uhr wird DJ Freddy für die passende  Musik sorgen. 
Am Samstag beginnt das Fest um 18.00 Uhr gleich mit einer Happy 
Hour. Bis 20.00 Uhr gibt es ein halbes Hähnchen mit einem Getränk 
zum Festpreis von 6 EUR. Ab 21.00 Uhr wird dann unser 15. Hüf-
fenhardter Fußball-Mitternachtsturnier ausgespielt. Das traditionelle 
Frühschoppenspiel zwischen dem HCV und einer Prominentenaus-
wahl eröffnet den Sonntag um 11.11 Uhr. Um 13.00 Uhr beginnt dann 
der Kindernachmittag mit Spielen der Bambini und einer Hüpfburg. 
Den Sonntag beschließt die 1. Herrenschaft mit einem Einlagespiel 
um 16.00 Uhr. Am Montag finden zum Ausklang des Sportfestes 
um 18.00 Uhr Einlagespiele der Firmen Solvay, Fibro, Badewelt und 
Multip-Dupli statt. Während der Festtage  erwartet unsere Gäste ein 
reichhaltiges und abwechslungsreiches Angebot an Speisen und 
Getränken, mit Hähnchen, Steaks, Pommes, Brat- und Currywurst. 
Am Sonntag bieten wir speziell zum Mittagessen einen Jäger- oder 
Zigeunerbraten mit Spätzle und Salat an. Zur Kaffeezeit am Sonn-
tagnachmittag verwöhnen wir unsere Gäste neben Eiskaffee auch 
mit Kaffee und  leckeren Kuchen, wofür wir gerne Kuchenspenden 
annehmen. 
Die Vorstandschaft freut sich schon heute auf Ihren Besuch.

KKS Hüffenhardt e.V.

Badische Landesmeisterschaften Sommerbiathlon 2015
Am Samstag, den 9.5.2015 und Sonntag, den 10.5.2015 begaben 
sich die Hüffenhardter Sommerbiathleten nach St. Leon, wo dieses 
Jahr die Landesmeisterschaften ausgetragen wurden.
Der 1. Wettkampftag gehörte den Sprint Wettkämpfen wo je nach 
Altersklasse eine Strecke bis zu 4 Kilometer (3 Laufrunden), die durch 
Schießeinheiten (1x liegend, 1x stehend schießen) unterbrochen 
wurde, zurückgelegt werden musste. 
Hier konnten folgende Ergebnisse erreicht werden:
Disziplin Luftgewehr 10 m
Jugend: 1. Platz Hannes Wolf; Juniorinnen: 1. Platz Anna Ruppel; 
Junioren: 1. Platz Jan Bauer; Herren: 3. Platz Andreas Bauer; Alters-
klasse Damen: 1. Platz Bernadette Müller; Altersklasse Herren: 3. 
Platz Lutz Dziedzitz
Disziplin Kleinkaliber 50 m
Junioren: 1. Platz Jan Bauer; Damen: 2. Platz Estelle Teichgräber, 
Herren: 2. Platz Andreas Bauer, 3. Platz Tobias Haag; Altersklasse 
Herren: 2. Platz Lutz Dziedzitz
Am 2. Wettkampftag wurden dann die Massenstarts ausgetragen. 
Die Strecke betrug hier bis zu 6 km (5 Laufrunden), die durch 2x Lie-
gend- und 2x Stehend-Schießeinheiten unterbrochen wurden.
Es wurden folgende Platzierungen erreicht:

Wirf nichts auf

Straßen und Plätze!

Halte

das Ortsbild

sauber!
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Disziplin Luftgewehr 10 m
Juniorinnen: 1. Platz Anna Ruppel; Junioren: 1. Platz Jan Bauer; Her-
ren: 3. Platz Andreas Bauer; Altersklasse Damen: 1. Platz Bernadette 
Müller; Altersklasse: 1. Platz Lutz Dziedzitz
Disziplin Kleinkaliber 50 m
Damen: 2. Platz Estelle Teichgräber; Herren: 2. Platz Tobias Haag;  
Altersklasse: 2. Platz Lutz Dziedzitz
 

VdK Ortsverband Hüffenhardt-Kälbertshausen
Unser Halbtagesausflug nach Grasellenbach im Odenwald findet am 
Dienstag, den 16. Juni 2015 statt.
Die Abfahrtszeiten sind wie folgt festgelegt:
Kälbertshausen Linde 12.15 Uhr
Kälbertshausen Rose 12.20 Uhr
Hüffenhardt Feuerwehr 12.25 Uhr
Hüffenhardt ev. Kirche 12.30 Uhr
Haßmersheim Kaufh. Heck    12.35 Uhr
Abschluss wird in Binau sein. Wir wünschen uns einen schönen 
harmonischen Verlauf.
Die Vorstandschaft 

Verein der Hundefreunde
Hüffenhardt/Kälbertshausen e.V.

2. Obedience-Prüfung beim VdH Hüffenhardt-Kälbertshausen

Am 30. Mai 2015 bei Regen und Wind, startete die 2. Obedience-Prü-
fung beim Verein der Hundefreunde in Hüffenhardt-Kälbertshausen.
Die Starter unseres Vereins waren sehr erfolgreich, sie konnten zwei-
mal Platz 1, einmal Platz 2 und einmal Platz 3 belegen. Herzlichen 
Glückwunsch zu den Erfolgen, weiter so!
Als Richterin war Frau Viktoria Varsani für alle Klassen zuständig. 
Bei den Beginnern starteten 6 Mensch-Hunde-Teams, hier waren 
gleich 2 Starter des eigenen Vereins dabei. 1. Platz Elke Misch mit 
Robi, VdH Hüffenhardt-Kälbertshausen mit einem „vorzüglich“ mit 
238 Punkten. Insgesamt konnten hier 280 Punkte bei 10 Übungen 
erreicht werden, mit z.B. Verhalten gegenüber anderen Hunden, 
Leinenführigkeit und weiteren Übungen.

Bei Klasse 1 starteten 7 Teams (2 Starter des eigenen Vereins) 1. 
Platz errang hier Gudrun Brecht mit Hugo mit vorzüglich mit 240,5 
Punkte vom VdH Hüffenhardt-Kälbertshausen.
In Klasse 2 waren es 5 Teilnehmer, Sieger Andrea Jurcicek mit Tinka 
mit „gut“ mit 194 Punkten, VfH Ilvesheim.
Frau Silvia Röcker war Siegerin in Klasse 3 (höchste Starterklasse) 
bei 4 Startern, mit Kiri erreichte sie ein „vorzüglich“ mit 258,50 Punk-
ten, VdH Odenheim.
Ringhelfer waren Margot Bronnert und Elke Misch.
Die Ansager aller Übungen (Ringstewards) waren aus unserem 
Verein Dieter Brecht und Bernd Misch. Prüfungsleiter Torsten Hahn.
Die Leistungsrichterin bestätigte unserem Verein eine hervorragende 
Vorbereitung und Durchführung der Prüfung. Wir danken allen Star-
terinnen und Startern, und besonders allen Helfern und Helferinnen 
die zum Gelingen dieser Prüfung beigetragen haben.
Im Namen der Vorstandschaft

 

Odenwaldklub Ortsgruppe Haßmersheim

Deutscher Wandertag in Paderborn vom 18. bis 22. Juni 2015
Der Odenwaldklub Ortsgruppe Haßmersheim fährt  zusammen mit 
einzelnen Ortsgruppen aus dem Bezirk 10, zum deutschen Wan-
dertag 2015 nach Paderborn. Die angemeldeten Teilnehmer treffen 
sich am Donnerstag, den 18. Juni pünktlich um 6.00 Uhr zur Abfahrt 
mit dem Bus am Rathaus in Haßmersheim, für die Teilnehmer aus 
Hüffenhardt ist die Abfahrt um 6.15 Uhr in Hüffenhardt.
Vorankündigung
Tageswanderung am Sonntag, den 28. Juni 2015
Treffpunkt: 10.40 Uhr am Bahnhof Haßmersheim
Wanderführung: Warnfried Reinhart
Die OWK-Ortsgruppe Neckargerach feiert am Sonntag, den 28. 
Juni ihr 120-jähriges Bestehen. Aus diesem Anlass veranstaltet die 
Ortsgruppe auf der Hauberghütte ein Hüttenfest. Wir fahren mit der 
Bahn nach Neckargerach und wandern vom Bahnhof aus zur Hau-
berghütte. Die Wanderung ist mit einem leichten Anstieg verbunden 
und beträgt ca. 8 km. 

THW Ortsverband Haßmersheim
Tag der offenen Tür am 28. Juni 2015
Die Vorbereitungen zum 50-jährigen Jubiläum des OV Haßmersheim 
sind in vollem Gange.
Um 9.30 Uhr startet das Fest mit einem deftigen Weißwurstfrühstück.
Fahrzeug- und Geräteschau, THW-Riesenrutsche und Rettungshun-
devorführung sind einige Highlights des Tags der offenen Tür.
Für das leibliche Wohl ist nach THW-Art auch bestens gesorgt.
Wir freuen uns sehr auf Ihren Besuch.

Sonstige Bekanntmachungen

Mosbacher Markterlebnis 2015
Naturparkmarkt
Sonntag, 14. Juni, 11.00 - 18.00 Uhr
Aus allen Teilen des Naturparks kommen an diesem Sonntag Erzeu-
ger mit ihren regional typischen Produkten nach Mosbach - Produkte 
mit der Auszeichnung „Made in Naturpark Neckartal-Odenwald!“ Sie 
bieten Lebensmittel und handwerkliche Produkte an, die in unserer 
Heimat wachsen und vor Ort veredelt werden.
In Zusammenarbeit mit dem Naturpark Neckartal-Odenwald.

DJO - Deutsche Jugend in Europa e.V.
Gastschülerprogramm 
Schüler aus Osteuropa und Lateinamerika suchen Gastfamilien
Lernen Sie einmal die neuen Länder in Osteuropa und Lateinamerika 
ganz praktisch durch Aufnahme eines Gastschülers kennen. Im Rah-
men eines Gastschülerprogramms mit Schule aus Russland, Vene-
zuela und Peru sucht die DJO - Deutsche Jugend in Europa Familien, 
die offen sind, Schüler als „Kind auf Zeit“ bei sich aufzunehmen, um 
mit und durch den Gast den eigenen Alltag neu zu erleben.
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Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus Russland/St. 
Petersburg vom 27.6. bis 27.7.2015, Russland/Samara vom 27.6. 
bis 27.7.2015, Venezuela/Caracas vom 28.6. bis 4.8.2015 und 
Peru/Arequipa vom 5.10. bis 8.12.2015
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder einer 
Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie für den Gast 
verpfl ichtend. Die Schüler sind zwischen 14 und 17 Jahre alt und 
sprechen Deutsch als Fremdsprache.
Ein viertägiges Seminar vor dem Familienaufenthalt soll die Gast-
schüler auf das Familienleben bei Ihnen vorbereiten und die Basis für 
eine aktuelle und lebendige Beziehung zum deutschen Sprachraum 
aufbauen helfen. Der Gegenbesuch ist möglich.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO - Deutsche Jugend in 
Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nähere Informa-
tionen erteilen gerne Herr Liebscher unter Telefon 0711/625138, 
Handy 0172/6326322, Frau Sellmann und Frau Obrant unter Telefon 
0711/6586533, Fax 0711/625168, E-Mail: gsp@djobw.de, www.gast-
schuelerprogramm.de.

BEILAGENHINWEIS
Teilen dieser Ausgabe liegen Prospekte der folgenden Firmen bei:

Kleider-Müller
Metallbau Holzwarth + Knapp

Wir bitten Sie um freundliche Beachtung.

Kennen Sie eigentlich die Homepage von
Nussbaum Medien Bad Friedrichshall?

Wenn nicht, sollten Sie dies bald nachholen.
Sie finden dort die neuesten Informationen über 
den Verlag und dessen Geschäftsfelder, aber auch 
aktuelle Neuigkeiten.

Klicken Sie sich ein unter www.nussbaum-bfh.de
und informieren Sie sich unverbindlich.

Das Online-Portal für Ihre Region: www.lokalmatador.de

Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG · Seelachstraße 2 · 74177 Bad Friedrichshall
Tel. 07136 9503-0 · Fax -99 · friedrichshall@nussbaum-medien.de · www.nussbaum-bfh.de 

Besuchen Sie
unsere Homepage

Wir beraten Sie gerne
Für Vertriebsspezialisten reicht Produkt-
wissen schon lange nicht mehr aus. Um 
die Kommunikationsziele unserer An-
zeigenkunden optimal unterstützen zu 
können, ist es notwendig, uns immer 
wieder in deren individuelle Situationen
hineinzuversetzen. Nur so können wir 
zum Problemlöser von Kundenbedürf-
nissen werden und gemeinsam mit un-
seren Kunden langfristig erfolgreich sein.

Um Ihnen eine kompetente und serviceorientierte Bera-
tung für Ihre lokale Kommunikation zu ermöglichen, haben 
wir Medienberater im Innendienst für Sie im Einsatz.

Gerne unterstützen wir Sie in allen Fragen rund um Ihre Wer-
bekonzeption und stehen Ihnen als kompetenter Partner in 
Sachen Anzeigenschaltung, Prospektverteilung und Ein-
hefter in der Heftmitte gerne zur Verfügung.

Ihre Ansprechpartnerin im Innendienst

Gracia Worschech
Telefon 07136 9503-12
gracia.worschech@nussbaum-medien.de

Ihre Ansprech-

partnerin im

Innendienst

Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG • Seelachstraße 2 • 74177 Bad Friedrichshall
Tel. 07136 95 03-0 • www.nussbaum-bfh.de • friedrichshall@nussbaum-medien.de
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Weitere Amts- und Mitteilungs-

blätter von Nussbaum Medien

St. Leon-Rot finden Sie unter

www.nussbaum-slr.de

Unser

Verbreitungsgebiet

Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG • Seelachstr. 2 • 74177 Bad Friedrichshall 
 Telefon 07136 95 03-0 • www.nussbaum-bfh.de • friedrichshall@nussbaum-medien.de

ERFOLGREICH WERBEN.
Das Verbreitungsgebiet von Nussbaum Medien Bad Friedrichshall 
umfasst folgende Städte und Gemeinden im Heilbronner Land, 
Hohenlohe-Kreis und Neckar-Odenwald-Kreis.

Frankenbach

Horkheim



Dies ist ein Angebot der Nussbaum Medien 
Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG.

Fragen beantwortet Ihnen gerne die 
G.S. Vertriebs GmbH unter 
Tel. 06227 35828-30
info@gsvertrieb.de

Viele weitere Vorteile und Partner fi nden Sie 
auf www.VorteilePlus.de

Sie sind Unternehmer und haben Interesse an einer 
Partnerschaft? Schreiben Sie uns doch eine E-Mail an 
card@nussbaum-medien.de

Jetzt profi tieren mit der 

NUSSBAUMCARD

Bitte beachten Sie eventuelle weitere Einschränkungen für 
die aufgeführten Vorteile auf www.VorteilePlus.de. Sofern 
nicht anders angegeben gilt der Vorteil nur für den Karten-
inhaber und nicht  für Begleitpersonen.

Histotainment Park Adventon
1 € Rabatt auf die Eintrittskarte
Marienhöhe 1,74706 Osterburken

Tourist-Information Bad Wimpfen
50 % Nachlass auf die öff entliche Stadtführung in 
Bad Wimpfen
Carl-Ulrich-Str. 1, 74206 Bad Wimpfen

SIMSALABIM - das Familien-Spiel-Paradies 
Schmid GbR
Eine Freifahrt mit dem Elektro-Car gratis
Im Unterwasser 17, 74235 Erlenbach

Cineplex Neckarsulm
1 € Rabatt auf den Eintrittspreis von Montag bis 
Donnerstag
Heiner-Fleischmann-Str. 10, 74172 Neckarsulm

Römermuseum Osterburken
Sie erhalten 1 € Nachlass auf den Erwachsenen-
Eintrittspreis
Römerstr. 4, 74706 Osterburken

Theater Heilbronn
10 % Rabatt auf Schauspielinszenierungen im 
großen Haus
Berliner Platz 1, 74072 Heilbronn

Mrs. Sporty Neckarsulm-Neuberg
Sie erhalten einen 7-Tagespass gratis
Stuttgarter Str. 3, 74172 Neckarsulm

Segway Touranbieter ene-konzepte
5 % Rabatt auf das ganzjährige Tourangebot 
Lerchenstr. 28, 74177 Bad Friedrichshall

Burg Guttenberg
0,50 € Nachlass auf den Eintrittspreis
Burgstr. 1, 74855 Hassmersheim-Neckarmühlbach

RappSoDie 
Sie erhalten den Tageseintritt für das Solebad 
zum 3-Stunden-Tarif für 8,50 €
Salinenstr. 37, 74906 Bad Rappenau

Happy Fitness
20 € Rabatt auf das Startpaket und 10 € Verzehr-
gutschein
Gottlieb-Daimler-Str. 50, 74831 Gundelsheim

ÄSTHETIKA - Ihr Haus der Gesundheit und 
Schönheit
10 % Rabatt auf alle Beautybehandlungen
Hauptstr. 19, 74906 Bad Rappenau

Schmitt Fußpfl ege-Praxis
Zu jeder Fußpfl ege mit Fußbad im Wert von 23 € 
erhalten Sie eine Fußmassage gratis
Bismarckstr. 21, 74177 Bad Friedrichshall

Silvia Lindewirth - Fußpfl ege
Sie erhalten bei einer Fußpfl ege-Anwendung
das Lackieren der Fußnägel 
oder eine Creme-Probe gratis
Vulpiusstr. 13, 74906 Bad Rappenau

Pfl egedienst Kieser e.K.
Sie erhalten eine Woche lang 50 % Rabatt auf das 
Mittagsmenü
Wilhelmstr. 42, 74172 Neckarsulm

Rats-Apotheke am Marktplatz
Bei einem Einkauf erhalten Sie eine Rolle Bloc 
Traubenzucker gratis
Marktplatz 1, 74172 Neckarsulm

Auto & Technik Museum Sinsheim
1-3 € Nachlass auf den Gruppenpreis 
(gilt für die Kombikarte, das Museum oder IMAX)
Museumsplatz, 74889 Sinsheim

Und so funktioniert’s:
Durch das Vorzeigen der NUSSBAUMCARD 
bei den teilnehmenden Partnern kann bei 
Anlässen aller Art gespart werden: von 
Freizeit- und Wellness-Einrichtungen über 
die lokale Gastronomie bis hin zu Optikern, 
Blumengeschäften und vielem mehr!

Mehr dazu erfahren Sie auf 
www.VorteilePlus.de

Jetzt teilnehmen unter
www.VorteilePlus.de/Verlosungen

Verlosungen

1x2 Karten für „Bobby 
McFerrin & Chick Corea“
am 26. Juni 2015
Festspielhaus Baden-Baden
Teilnahmeschluss: 15. Juni 2015

3x2 Karten für das Schloss-
park Festival in Weinheim
am 21. Juni 2015 
Schlosspark Weinheim 
Teilnahmeschluss: 10. Juni 2015

Jeden Monat 20x2 Tickets 
für den Heidelberger Zoo
Tiergarten Heidelberg GmbH
Verlosung von April bis Oktober 2015



Anzeigen	 Amtsblatt	Hüffenhardt	•	11.	Juni	2015	•	Nr.	24

Neue Ausstellung im Wasserschloss Bad Rappenau

Susanne Feix - „Manifestation eines verborgenen Schatzes“
(egs). Unter dem geheimnis-
vollen Titel „Manifestation 
eines verborgenen Schatzes“ 
wird die an der Kunstakade-
mie Stuttgart ausgebildete und 
in Marbach lebende Künstlerin 
Susanne Feix im Wasserschloss 
Bad Rappenau einen Ein- und 
Überblick über ihr vielseitiges 
künstlerisches Schaffen der 
letzten Jahre geben. 

Ihre Malerei sowie ihre Objekte 
aus Glas und anderen Materia-
lien zeichnen sich durch  Expe-
rimentierfreudigkeit aus und 
veranlassen den Betrachter, die 
Welt aus ungewohnten Perspek-
tiven neu zu sehen. Ihre Gedan-
ken, Gefühle, Wünsche und 
Sehnsüchte sind die treibende 
Kraft und zugleich Gegenstand 
ihrer künstlerischen Arbeit. 
Susanne Feix studierte Kunst-
erziehung mit Hauptfach Male-
rei an der Akademie für Bilden-
de Künste Stuttgart bei Prof. H. 
G. von Stockhausen und Lud-
wig Schaffrath, wodurch sie 
früh mit der Glasgestaltung in 
Berührung kam. An internati-

onalen Glasschulen im In- und 
Ausland erwarb sie ihr Können 
im Umgang mit heißem Glas 
und anderen Glastechniken. Ein 
Auslandsstudium an der École 

des Beaux Arts de Paris nutzte 
sie, um sich Kenntnisse in der 
Mosaikkunst zu erwerben. 
Im Laufe ihres künstlerischen 
Werdegangs erhielt sie in ver-

schiedenen Lebensphasen wich-
tige Auszeichnungen und Prei-
se, so z.B. 2005 den Weru-Glas-
kunstpreis für das „Innovativste 
Kunstwerke“. Ihre rege Ausstel-
lungstätigkeit umfasst nationa-
le und internationale Ausstel-
lungen u.a. in Berlin, Frankfurt, 
Stuttgart, Immenhausen, Muns-
ter und Zwiesel. Seit 2009 ist sie 
im VBKW (Verband Bilden-
der Künstler und Künstlerinnen 
Württemberg e.V.), wo sie vor 
kurzem die Leitung der Regio-
nalgruppe Ludwigsburg über-
nommen hat.

Informationen
Die Ausstellung von Susanne 
Feix  im Wasserschloss Bad Rap-
penau wird am Sonntag, dem 14. 
Juni, um 11 Uhr eröffnet. Sie ist 
anschließend bis zum 26. Juli 
immer sonntags von 11.00 bis 
13.00 und 14.00 bis 17.00 Uhr 
zu sehen. Die Künstlerin ist an 
folgenden Sonntagen anwesend: 
14.6./28.6./5.07./19.07./26.07. 
Eine Finissage findet am Sonn-
tag, dem 26. Juli, um 17 Uhr 
statt.

Susanne Feix bei der Arbeit in ihrem Atelier Foto: pr

Theater Heilbronn: Autor im Gespräch

Jürgen Roth - Investigativ-Journalist
(sz). Am Sonntag, 14. Juni 
um 20 Uhr laden das Theater 
Heilbronn, das SWR-Studio 
Heilbronn und die Stadtbib-
liothek Heilbronn wieder zur 
gemeinsamen Reihe „Autor 
im Gespräch“ in die BOXX ein. 

Gast von SWR-Moderator Wolf-
gang Niess ist der investigative 
Journalist und Publizist Jürgen 
Roth. Seine Bücher wie „Mafia-
land Deutschland“ oder „Spin-
nennetz der Macht“ sorgen für 
Gesprächsstoff – und beschäfti-
gen mitunter auch die Justiz. 
Seit mehr als vierzig Jahren sorgt 
Jürgen Roth dort für Öffentlich-
keit, wo sie nicht gewünscht 
wird. Er bringt illegale Waffen-
geschäfte ans Tageslicht und 
schreibt über die Drogenmafia. 
Er zieht gegen das „skrupello-
se Netzwerk“ aus Politikern und 
Top-Managern zu Feld, das nach 
seiner Überzeugung unser Land 
zerstört. Immer wieder waren 
seine Bücher Ausgangspunkt für 
staatsanwaltschaftliche Ermitt-

lungen, weil die Qualität von 
Jürgen Roths Recherchen als 
herausragend gilt. Meist ziehen 
deshalb diejenigen den Kürze-
ren, die vor Gericht Schwärzun-
gen von Textpassagen oder gar 
das Verbot eines Buches errei-
chen wollen. So beispielswei-
se der ehemalige bulgarische 
Innenminister, der Roth Ver-
leumdung vorgeworfen hatte, 
weil der ihn mit der Mafia und 
illegalem Drogenhandel in Ver-
bindung gebracht hatte. 
Reservierungen unter www.
theater-heilbronn.de

Jürgen Roth Foto: Econ-Verlag

Alte Mälzerei Mosbach

SWV Big Band & Götz Alsmann
(pt). Besser kann das Jahr  
2016 nicht starten. Götz Als-
mann und die SWR Big Band 
garantieren vergnügliche 
Unterhaltung und mitreißen-
de Musik. 

Bereits zum sechsten Mal 
machen der König des deut-
schen Jazzschlagers und die 
SWR Big Band zum Jahresbe-
ginn gemeinsame Sache, mit 
gut sitzenden Anzügen, Fliege 
und Haartolle. Und am Don-
nerstag, 14. Januar 2016 um 20 
Uhr auch in der Alten Mälze-
rei Mosbach.
Wenn Götz Alsmann auf Tour 
geht, dann stehen bester Jazz 
und Swing auf dem Programm. 
Das Multitalent Alsmann ist 
ein Garant für Sprachwitz, 
eine humorvolle Moderation 
und erstklassige Musik.
Als bekanntes Moderatorenge-
sicht gelang dem Münsteraner 
mit seiner Kult-Show „Zimmer 
Frei“ der Durchbruch. Wenn 
sich Alsmann ans Klavier setzt, 

wird einem jedoch seine wah-
re Profession bewusst. Mit viel 
Charme und Humor verbindet 
Alsmann die Qualitäten eines 
Profi-Musikers mit denen 
eines gekonnten Entertainers. 
Dieser Abend ist herrlich 
gegen den Zeitgeist gebürstet 
und man darf gespannt sein, 
welche musikalischen Schät-
ze dieses Mal aus den Untiefen 
des Deutschen Schlagergutes 
gehoben werden. 
Spannend auch, wer die illus-
tre Gästeliste fortsetzen wird. 
Denn in den vergangenen 
Jahren waren unter ande-
rem Bill Ramsey, PE Werner, 
Max Mutzke oder auch Helen 
Schneider Special Guests.
Alles natürlich vortrefflich ser-
viert vom Jazz-Echo-Preisträ-
ger und Trippel-Platin Sänger 
Prof. Dr. Götz Alsmann und 
seinem außergewöhnlichen 
charmanten Wortwitz.

Weitere Informationen
www.provinztour.de
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Splitterfreie WPC-Terrasse - robust, pfl egeleicht und ökologisch wertvoll

Barfußdielen - zum Spielen, Tollen und Entspannen
Keine Frage - eine Terrasse aus 
Holz verbreitet echtes Flair 
und Urlaubsgefühle. Gleich-
zeitig ist eine Terrasse aus Holz 
im Regelfall ganzjährig der 
Witterung ausgesetzt. Viele 
Holzarten nehmen mit der 
Zeit Schaden durch die Feuch-
tigkeit. Und selbst das edelste 
und widerstandsfähigste Holz 
vergraut mit der Zeit durch die 
Sonneneinstrahlung. Wer eine 
ökologisch wertvolle, robuste 
und dauerhafte Alternative 
sucht, setzt auf eine Terrasse 
aus WPC-Dielen! Die Abkür-
zung WPC steht für Wood Pla-
stic Composites: WPC ist ein 
Holzverbundstoff , gewöhnlich 
ein Gemisch aus Holzfasern 
bzw. -mehl, Kunststoff en und 
Additiven. Der hohe Anteil an 
Holz erlaubt ein äußerst na-
türliches Erscheinungsbild. Da 
üblicherweise einheimisches 
oder recyceltes Holz verwen-
det wird, sind WPC-Dielen eine 
ökologisch wertvolle Alterna-
tive etwa zu Terrassendielen 
aus Tropenholz. Dennoch be-
sitzen sie die gleichen Wider-

standswerte gegen Feuchtig-
keit und Schädlinge wie die 
edelsten Harthölzer. 
Ein weiterer Vorteil: Im Ge-
gensatz zu Terrassendielen 
aus Holz behalten WPC-Dielen 
ihren frischen, kräftigen Farb-
ton deutlich länger. Auch die 
Verarbeitung bzw. Verlegung 
gestaltet sich einfach, glei-
chermaßen die Pfl ege. Und im 
Gegensatz zu den meisten Ter-
rassendielen aus Holz müssen 
Sie beim Barfußgehen keine 
Splitter befürchten! Somit eig-
nen sich WPC-Dielen als echte 
Barfußdielen - und somit per-
fekt für eine Nutzung der Flä-
che für Ihre Kinder. Ihr Nach-
wuchs braucht viel Platz. Eine 
kindergerechte Terrasse ist 
der Traum eines jeden Kindes. 
Vom Planschbecken bis hin 
zum Sandkasten ist hier alles 
möglich. Ihre Kinder können 
sich an der frischen Luft austo-
ben und dank der wohltuend 
warmen Ausstrahlung des Ter-
rassenbelages ist ein sorgen-
freies und angenehmes Sitzen 
auf dem Boden möglich.

WPC-Dielen kaufen Sie na-
türlich idealerweise dort, wo 
man sich damit am besten 
auskennt: in Neckarmühlbach! 
Dort fi nden Sie nicht nur eine 
Auswahl, wie man sie in kei-
nem gewöhnlichen Baumarkt 
fi ndet, sondern auch echte 
Profi s, die gerade bei diesen 
besonderen Produkten das 
Wissen und die  Erfahrung 
mitbringen. Schließlich möch-
ten Sie an Ihrer Terrasse lange 
Freude haben! Für Rat und Tat 

zum Thema Terrasse stehen Ih-
nen die HolzLand-Mitarbeiter 
in Neckarmühlbach gerne zur 
Verfügung - im Übrigen auch 
für die kompetente Verlegung 
durch eigene Schreiner. Wei-
tere Informationen fi nden Sie 
in Neckarmühlbach oder auch 
im Internet unter www.holz-
center.de.

HolzLand Neckarmühlbach
Heinsheimer Str. 3
74855 Neckarmühlbach

Mo - Fr 8.00 - 18.00 Uhr 
Sa 8.00 - 13.00 Uhr 

 www.holzcenter.de

HolzLand Neckarmühlbach
Heinsheimer Straße 3
74855 Haßmersheim

Ceterra-Kiefer
Cumulus-Profi l beidseitig, 
braun imprägniert, Maße: 28 x 145 mm, 
Längen: 300/400/500 cm

TOP-PREIS!

2,95
€/lfm

Douglasie Terrassendiele
beidseitig 4 oder 10 feine Nuten,
Maße: 26 x 145 mm,
Längen: 300/400/500 cm

TOP-PREIS!

3,79
€/lfm

DEN GARTEN-
ZWERG
GIBT‘S IM
BAUMARKT.

BEI UNS.
DIE TERRASSE
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vorher nachher

seit 
über 

20 Jah
ren

www.moebel-hofmann.de
Tel.: 0 72 64 / 91 31 63

Möbel nach Maß
 heimisch.

hochwertig.
gesund.

Karl Wagner
• Container-Service • Haushaltsauflösungen
• Recycling  • Baumüll + Wertstoffe
• Schrott + Metall • Holzentsorgung
• Grünschnitt • Gewerbeabfälle
• Erdaushub • Bauschutt

Selbstanlieferungen
Mo. - Fr. von 9.00 bis 18.00 Uhr und Sa. 9.00 - 14.00 Uhr

Wiesenstr. 26 • SNH-Reihen • Tel. 07261 9495071 • Fax 07261 9495072
Handy 0172 7100470 • www.wagner-containerservice.de

E-Mail: karladamwagner@aol.com

Foto: djd/www.lithonplus.de

(djd/pt). Im Frühling schlägt 
das Herz vieler Gartenbesit-
zer höher: Endlich kann wie-
der gebuddelt, geschnitten 
und gepflanzt werden, damit 
im Sommer alles schön blüht. 
Zur Wohlfühloase Garten ge-
hört aber auch die Terrasse. 
Mit viel Liebe zum Detail wird 
das Freiluft-Wohnzimmer 
hergerichtet. Neben der pas-
senden Pflanzenauswahl und 
den Gartenmöbeln sind es vor 
allem Gestaltungselemente 
wie Terrassenplatten, Mauern 
und Stufen, die dem Außen-
bereich sein individuelles Aus-
sehen geben. Ob mediterran, 

elegant oder romantisch: Mit 
hochwertigen Betonproduk-
ten haben Häuslebauer und 
Modernisierer eine Fülle an 
Möglichkeiten. Garten- und 
Terrassenplatten sowie Pflas-
tersteine aus Beton, sind in den 
verschiedensten Größen, Far-
ben, Oberflächen und Verede-
lungen erhältlich. So können 
bei der Hof- und Gartenge-
staltung ganz unterschiedliche 
Akzente gesetzt werden. Der 
Vorteil von Platten und Pflas-
tersteinen aus Beton ist, dass 
sie sich leicht verlegen lassen 
und sehr witterungsbeständig 
und langlebig sind.

Schönheitskur für Garten und Terrasse

Wie wär‘s...
...mal mit einer Anzeige!
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Bad und Fliesen

Großformate

Badsanierung

Barrierefreie Umbauten

Terrasse und Balkon

Putztechniken

Kochendörfer GmbH, Ralf Kochendörfer, Fliesen-, Platten-, Mosaiklegemeister
Treschklinger Straße 16, 74906 Bad Rappenau-Bonfeld,Tel. 0 70 66 / 22 38

, 

Foto: SCHÖNER WOHNEN-Farbe

(djd). Puristischer Industrie-Sty-
le liegt im Trend: Mit sichtba-
ren Betonwänden und -böden, 
sogar Möbeln und Badeinrich-
tungen aus dem harten Werk-
stoff setzen Innenarchitekten 
und Designer Zeitzeichen. 
Wer sich die aktuelle Grau-
Optik in der eigenen Woh-

nung wünscht, muss nicht 
gleich die alten Wände nie-
derreißen und aus Beton neu 
gießen lassen. Ein echter Pro-
fi kann mit seinem Handwerk 
den Effekt fast so einfach auf 
die Wand bringen, damit es 
aussieht, wie ein neuer Farban-
strich.

Wandgestaltung: Großstadtflair mit Loft-Ambiente

Anzeigen helfen verkaufen!
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Die original Bucher-Treppe, die für junge Leute ebenso attraktiv ist wie für ältere 
Generationen. Eine Treppe fürs Leben. Foto: Treppenmeister

Anzeige
Das Treppen-ABC - eine komfortable Treppen-Entscheidungshilfe
Die Treppe ist das Herz des 
Hauses. Kaum ein anderer Teil 
einer Wohnung wird so inten-
siv genutzt. Treppen verbin-
den nicht nur, sie prägen auch 
entscheidend das Erschei-
nungsbild eines Hauses und 
zeigen den guten Geschmack 
bzw. Stil der Besitzer. Bei der 
Vielfalt an Gestaltungsmög-
lichkeiten, die es heute gibt, 
ist es wichtig, sich von Anfang 
an zuverlässig zu informieren. 
Denn es kommt dabei nicht 
nur auf Design und Materia-
lien an, sondern auf das op-
timale Zusammenspiel von 
Formgebung und Funktion. 
Ein kostenfreies „Treppen-
ABC“ bietet dazu schnelle und 
komfortable Hilfestellung.
Die Bauform ist zunächst die 
wichtigste Rahmenbedin-
gung, wenn es um die Aus-
wahl einer wirklich passenden 

Treppe geht. Deshalb ist es 
wichtig, sich schon möglichst 
früh über das Spektrum der 
Möglichkeiten im Treppen-
bau zu informieren, am bes-
ten schon während der Bau-
planung. Entsprechend der 
Raumaufteilung unterschei-
det man die folgenden Trep-
pen-Grundtypen: die gerade 
oder die gewendelte Treppe 
und die Podesttreppe. We-
gen ihrer dynamischen Wir-
kung sind zurzeit viertel- oder 
halbgewendelte Treppen am 
gefragtesten. Das heißt von 
der Antrittsstufe bis zum Aus-
tritt fi ndet eine Drehung um 
90 oder 180 Grad statt. Eine 
komfortable Treppe beginnt 
ab circa 3,5 Quadratmetern 
und nutzbaren Laufbreite 
von 90 bis 100 cm. „Alles was 
auf kleinerer Fläche installiert 
wird, erfordert Stufenhöhen, 

die nicht mehr komforta-
bel zu gehen sind. Alles was 
schmäler ist, erschwert oder 

verhindert den Transport von 
sperrigen Gegenständen“, er-
läutert Stefan Leuchtenmüller, 
Geschäftsführer der Leuchten-
müller GmbH in Miltenberg. 
Im Design liegen klare puristi-
sche Formen im Trend und das 
Material Holz. Der natürliche 
Charme des Holzes lässt sich 
wunderbar mit jedem ande-
ren Material kombinieren, ob 
Edelstahl, Verbundwerkstoff e 
oder Glas. Geradezu unbe-
grenzt ist die Vielfalt bei der 
Auswahl der Handläufe und 
Geländer. Form und Material 
müssen natürlich optimal zur 
Treppe passen. Neben der 
Optik ist hier auch auf die Si-
cherheit zu achten. Das Trep-
pengeländer muss deshalb 
entsprechend hoch sein. Bei 

Familien mit Kleinkindern ist 
darauf zu achten, dass sich die 
Kinder nicht durch das Gelän-

der durchzwängen können. 
Der qualifi zierte Treppenher-
steller bietet zudem weitere 
Sicherheitsvorkehrungen an, 
beispielsweise Treppengitter.
Es empfi ehlt sich in jedem Fall, 
vor der Entscheidung ein Trep-
penstudio von einem der über 
100 Treppenmeister-Partner-
betriebe zu besuchen. Hier 
kann man verschiedene Trep-
pentypen zur Probe begehen 
und erhält auch Beratung über 
die optimale Planung und 
Raumaufteilung. Ausführliche 
Informationen über Treppen, 
zeitgemäßes Design und gute 
Qualität mit vielen Detaillö-
sungen sind im neuen Ratge-
ber „Treppen-ABC“ enthalten, 
kostenlos zu bekommen un-
ter: www.treppen-abc.com
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Viele weitere Berichte aus dem Bereich „Wirtschaft Regional“
finden Sie unter www.lokalmatador.de Rubrik Nachrichten/ Wirtschaft

Wirtschaftslagebericht der IHK

Wirtschaft weiter in guter Verfassung
(pm/red). Die Konjunktur im 
IHK-Bezirk Heilbronn-Franken 
ist im Frühjahr 2015 auf hohem 
Niveau stabil geblieben. Die regi-
onalen Unternehmen beurteilen 
ihre aktuelle Geschäftslage ins-
gesamt genauso günstig wie im 
Vorquartal. Industrie, Bauge-
werbe, Großhandel und Dienst-
leister berichten von einer ähn-
lich guten konjunkturellen Situ-
ation wie am Jahresanfang 2015. 

Die aktuelle Geschäftslage bewer-
ten die Unternehmen in der Regi-
on Heilbronn-Franken per sal-
do genauso positiv wie im Vor-
quartal. 46 Prozent (Vorquartal 
48 Prozent) der an der Umfrage 
teilnehmenden Betriebe bezeich-
nen die aktuelle Lage als gut, wäh-
rend nur 7 Prozent (Vorquartal 8 
Prozent) der Unternehmen mit 
dem Geschäftsverlauf unzufrie-
den sind.
Auch hinsichtlich des Geschäfts-
verlaufs in den nächsten zwölf 
Monaten bleiben die Erwartun-
gen unvermindert positiv. 30 Pro-
zent (Vorquartal 31 Prozent) der 
Unternehmen gehen von einer 
günstigen Geschäftsentwick-
lung aus, 11 Prozent (Vorquartal 
10 Prozent) der Betriebe blicken 
skeptisch in die Zukunft.

Industrie unverändert gut
Die Industrie bewertet die aktuelle 
Lage per saldo ähnlich günstig wie 
im Vorquartal. 49 Prozent (Vor-
quartal 50 Prozent) der Unterneh-
men sprechen von einem guten 
Geschäftsverlauf, während 7 Pro-
zent (Vorquartal 9 Prozent) der 
Betriebe sich unzufrieden über 
die aktuelle Lage äußern.
Im Vergleich zum Vorquartal hat 
sich die Zahl der Auftragseingänge 
aus dem Ausland per saldo etwas 
erhöht. Ein Drittel (Vorquartal 
25 Prozent) der Betriebe konn-
te einen Anstieg der Auslandsor-
ders verbuchen. 24 Prozent (Vor-
quartal 18 Prozent) der Industrie- 
unternehmen melden hingegen 
einen Rückgang. Das Niveau der 
inländischen Auftragseingänge 
hat sich gegenüber dem Vorquar-
tal per saldo nicht geändert. 26 
Prozent (Vorquartal 25 Prozent) 
der Unternehmen weisen steigen-

de Inlandsorders aus, während 21 
Prozent (Vorquartal 20 Prozent) 
der Betriebe Einbußen verkraften 
mussten.
Die Beurteilung des weiteren 
Umsatz- und Geschäftsverlaufs 
fällt trotz eines leichten Rückgangs 
weiterhin positiv aus. Insgesamt 
erwarten 40 Prozent (Vorquartal 
44 Prozent) der Betriebe Umsatz-
steigerungen. Nur ein Zehntel 
(Vorquartal 11 Prozent) rechnet 
mit rückläufigen Umsätzen. 32 
Prozent (Vorquartal 34 Prozent) 
der Unternehmen rechnen mit 
einem günstigeren Geschäftsver-
lauf. 8 Prozent (Vorquartal 9 Pro-
zent) der Betriebe blicken pes-
simistisch in die Zukunft. Dank 
des derzeit schwachen Euros blei-
ben die Aussichten im Export gut, 
auch wenn sie gegenüber dem 
Vorquartal etwas weniger günstig 
ausfallen. 36 Prozent gehen von 
höheren Exporten in den nächs-
ten zwölf Monaten aus, 9 Prozent 
erwarten einen Rückgang. Die 
Investitionsbereitschaft in der 
Industrie bleibt verhalten positiv. 
34 Prozent der Betriebe planen 
mit steigenden Inlandsinvestiti-
onen, während 18 Prozent einen 
Rückgang erwägen.

Dienstleister weiterhin stark
Die Einschätzung der aktuellen 
Geschäftslage durch die regiona-
len Dienstleister ist seit einem Jahr 
per saldo auf hohem Niveau wei-
testgehend stabil. 45 Prozent (Vor-
quartal 50 Prozent) der Unter-
nehmen halten die aktuelle Lage 
für gut, während lediglich 4 Pro-
zent (Vorquartal 9 Prozent) der 
Betriebe mit dem Geschäftsver-
lauf unzufrieden sind. Besonders 
zufrieden zeigen sich die Infor-
mations- und Telekommunikati-
onsdienstleister sowie die Berei-
che Beratung und wirtschaftsnahe 
Dienstleister und Arbeitnehmer- 
überlassung. Einen Zuwachs beim 
Auftragsvolumen verbuchten 36 
Prozent (Vorquartal 38 Prozent) 
der Dienstleister und 15 Prozent 
(Vorquartal 18 Prozent) berichten 
von einem Rückgang.
Bei der Beurteilung der zukünfti-
gen Geschäftsentwicklung gehen 
wie im Vorquartal 31 Prozent der 
Betriebe von einer positiven Ent-

wicklung aus, während 15 Pro-
zent (Vorquartal 12 Prozent) 
einen ungünstigen Geschäftsver-
lauf erwarten.

Baugewerbe auf hohem 
Niveau
Das Stimmungsbild im regiona-
len Baugewerbe ist seit gut neun 
Monaten nahezu unverändert. 
47 Prozent (Vorquartal 45 Pro-
zent) der Unternehmen bewer-
ten die aktuelle Geschäftslage als 
gut und nur 3 Prozent (Vorquartal 
0 Prozent) der Betriebe bezeich-
nen den Geschäftsverlauf als 
schlecht. Allerdings berichten die 
Unternehmen von einer per saldo 
ungünstigeren Ertragslage und 
von einer verschlechterten Kapa-
zitätsauslastung (72 Prozent vs. 80 
Prozent im Vorquartal).
Die Auftragseingänge insgesamt 
haben sich hingegen im Vergleich 
zum Vorquartal erheblich ver-
bessert. 45 Prozent der Baube-
triebe verzeichneten Auftragszu-
wächse, während nur 11 Prozent 
einen Rückgang verbuchten. Der 
Straßen- und Tiefbau sowie der 
gewerbliche Hochbau melden eine 
überwiegend positive Auftragsla-
ge. Dagegen überwiegt im Woh-
nungsbau noch leicht die Zahl der 
Unternehmen, die über rückläufi-
ge Auftragseingänge klagen. Das 
Schlusslicht bei den Auftragsein-
gängen bildet erneut der öffentli-
che Hochbau. 
Deutlich eingetrübt hat sich die 
Geschäftserwartung. Nur noch 13 

Prozent der Unternehmen erwar-
ten eine Verbesserung (Vorquar-
tal 31 Prozent). Ebenfalls 13 Pro-
zent der Betriebe (Vorquartal 14 
Prozent) rechnen mit einer Ein-
trübung. Das größte Geschäftsri-
siko sehen die Betriebe im Fach-
kräfteengpass (80 Prozent).

Einzelhandel kann leicht 
zulegen
Gegenüber dem Vorquartal hat 
sich die Lagebeurteilung im regi-
onalen Einzelhandel per sal-
do leicht verbessert. 23 Pro-
zent (Vorquartal 17 Prozent) der 
Einzelhändler bezeichnen den 
Geschäftsverlauf als gut, während 
17 Prozent (Vorquartal 13 Pro-
zent) der Betriebe mit der aktu-
ellen Lage unzufrieden sind. Ins-
gesamt profitiert der Einzelhan-
del nur wenig von der guten Kon-
sumstimmung. Die Beurteilung 
des Kaufverhaltens der Kunden 
durch die Einzelhändler fällt ähn-
lich wie im Vorquartal aus. 60 Pro-
zent (Vorquartal 63 Prozent) der 
Betriebe bezeichnen das Kaufver-
halten der Kunden als kauffreudig 
oder saisonüblich angemessen. 40 
Prozent (Vorquartal 37 Prozent) 
der Einzelhändler sprechen von 
einem zurückhaltenden Kaufver-
halten.
An der aktuellen Konjunkturum-
frage der IHK Heilbronn-Franken 
haben rund 340 Unternehmen mit 
insgesamt rund 79 000 Beschäftig-
ten aus dem gesamten IHK-Bezirk 
teilgenommen.

Präsentieren den Wirtschaftslagebericht für das erste Quartal 2015: 
IHK-Hauptgeschäftsführerin Elke Döring und Dr. Helmut Kessler, stellvertre-
tender Hauptgeschäftsführer.  Foto: IHK
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Viele weitere Berichte aus dem Bereich „Sport Regional“
fi nden Sie unter www.lokalmatador.de Rubrik Nachrichten/ Sport

"Champions League der Amateure"

Amateurfußball: Württembergischer Meister gesucht
(pm/red). Kurz vor Saison-
ende sucht Württemberg den 
Meister des Amateurfußballs. 
Bereits zum neunten Mal geht 
es um den ERDINGER Meis-
ter-Cup. Wie gewohnt fi ndet 
die "Champions League der 
Amateure" mit vier Vorrun-
denturnieren und dem großen 
Landesfi nale statt.

Das größte Fußballturnier für 
Amateurmannschaft en startet 

am Samstag, 13. Juni, mit den 
Vorrundenturnieren. 

Die Spielstätten
Auf den folgenden Fußball-
plätzen ermitteln die Titelträ-
ger aller württembergischen 
Spielklassen von der Kreisliga 
C bis zur Oberliga ihre Finalis-
ten: SV Villingendorf (Bezirk 
Schwarzwald), TSV Rißtissen 
(Bezirk Donau), TSV Mutlan-
gen (Bezirk Kocher/Rems) und 

VfL Obereisesheim (Bezirk 
Unterland). In Mutlangen und 
Obereisesheim werden auch 
Württembergs Frauen-Meister 
in zwei Vorrundenturnieren 
ihre Teilnehmer für das Lan-
desfi nale ausspielen.

Finale am 20. Juni
Die qualifi zierten Herren- und 
Frauenteams suchen dann am 
Samstag, den 20. Juni im gro-
ßen Finale in Kirchentellins-

furt (Bezirk Alb) ihre „Meister 
der Meister“. Dort greifen auch 
die Meister der Landesligen, der 
Verbandsliga sowie die bestplat-
zierte württembergische Mann-
schaft  aus der Oberliga Baden-
Württemberg ins Geschehen 
ein. Die Sieger der Herren und 
der Frauen erhalten ein pro-
fessionelles Trainingslager. Für 
Partylaune nach den Turnieren 
sorgt wie gewohnt Radio 7 mit 
einer „Meisterparty“.

Vorjahressieger verteidigt seinen Titel

Lokalmatador Kienle holt sich den ersten Ironman-Titel im Kraichgau
(nat). Bad Schönborn. Seit 
zwei, drei Jahren hat Sebastian 
Kienle vor jedem Start beim 
Triathlon im Kraichgau ver-
sprochen, beim Schwimmen 
endlich mit den Besten mit-
halten zu können. „Jetzt hab 
ich’s zum ersten Mal gehalten“, 
schmunzelte der Lokalmatador 
und Sieger nach seinem Ren-
nen auf der Mitteldistanz.

Der Vorjahreschampion ließ sich 
die Titelverteidigung im Kraich-
gau mit einer Zeit von 3:51:56 
nicht nehmen. Auf der Radstre-
cke übernahm er die Führung 
und konnte sich dann einen 
komfortablen Vorsprung für das 
Laufen erarbeiten. „Ich bin froh, 
dass ich das Rennen so früh ent-
scheiden und dem Andi den Mut 
nehmen konnte. Sonst wäre es 
richtig hart geworden“, sagte der 
amtierende Hawaii-Sieger und 
ließ seinem härtesten Konkur-
renten, Andi Boecherer, somit 
nur den zweiten Platz (3:58:06). 
Der dritte Rang ging an den Bri-
ten David McNamee (4:00:25), 
der sich in einem engen Ren-
nen auf der 21 km langen Lauf-
strecke gegen sechs Mitstreiter 
durchsetzte und den Podiums-
platz sicherte.

Gajer verpasst 
Titelverteidigung
Auch bei den Damen war die Vor-
jahressiegerin Julia Gajer angetre-
ten, um ihren Titel zu verteidigen. 
Doch die 32-Jährige aus Ditzingen 
musste sich in einem starken Feld 

behaupten. „Das ist mein sechster 
Start in Folge“, hatte sie vor dem 
Rennen gesagt, „und dieses Jahr 
haben wir eines der stärksten Teil-
nehmerfelder.“ Zwar musste die 
im Kraichgau bereits siegreiche 
niederländische Österreicherin 
Yvonne van Vlerken kurzfristig 
verletzungsbedingt absagen, aber 
dennoch fand sich in diesem pro-
phezeiten Feld eine Konkurren-
tin, die zu stark für die Titelver-
teidigerin war. Julia Gajer musste 
sich der Dänin Camilla Pedersen 
(4:24:56) geschlagen geben, konn-
te mit diesem zweiten Platz und 
ihrer Zeit von 4:27:16 aber durch-
aus leben: „Ich bin zufrieden. Ich 
habe ein gutes Rennen gemacht. 
Camilla war heute einfach eine 
Nummer zu stark – Respekt vor 
ihrer super Leistung von Anfang 
bis Ende“, erkannte die Zweitplat-
zierte neidlos an und darf sich 
immerhin über die Titelverteidi-

gung ihres deutschen Meisterti-
tels freuen, der in diesem Rennen 
wieder gleichzeitig vergeben wur-
de. Den dritten Platz sicherte sich 
Svenja Bazlen aus Reutlingen.

Tausende Besucher an der 
Strecke
Wie gewohnt konnte die Kraich-
taler Bevölkerung den Triathlon 
vor der eigenen Haustüre beob-
achten – und die Kraichtaler 
machten davon auch reichlich 
Gebrauch. Sowohl in Menzin-
gen, als auch in Gochsheim zeig-
ten sich Profi s und Hobbysport-
ler auf dem Rad. Während die 
Athleten in Gochsheim laut-
stark den Anstieg beim Zucker-
bäckermuseum förmlich hin-
aufgepeitscht wurden, konnte 
in Menzingen die Verpfl egung 
der Athleten mit Energieriegeln, 
Wasser oder Obst live miterlebt 
werden.

Bundesliga und IRONKIDS
Bereits am Samstag waren die 
IRONKIDS am Hardtsee in 
Ubstadt-Weiher am Start, wo sie 
vor großer Kulisse zeigen konn-
ten, wie gut sie Schwimmen, 
Radfahren und Laufen bereits 
vereinbaren können. Gefolgt 
wurde der Auft ritt der Kleins-
ten am Samstagabend von der 
Triathlon-Bundesliga. 
„Alle Anfänge für Topathleten 
liegen in der Bundesliga und des-
halb ist es ein super Format, alles 
an einem Wochenende an einem 
Ort zu haben“, sagte Maximilian 
Schwetz, der am Samstagabend 
in diesem Bundesliga-Rennen 
an den Start gegangen war. Die 
ersten drei Platzierungen gingen 
an das EJOT-Team TV Busch-
hütten. Es gewann der Südafri-
kaner Richard Murray, vor dem 
Schweizer Sven Riederer und 
dem Franzosen David Hauss. 
Und auch bei den Damen lan-
dete dieses Team ganz oben. 
Die favorisierte Neuseelände-
rin Andrea Hewitt ließ sich den 
Sieg im Kraichgau nicht neh-
men. Bereits der Samstagabend 
war also von großem internati-
onalem Flair geprägt. Und dem 
sollte der Sonntag in nichts 
nachstehen: Rund 2500 Athle-
ten aus über 40 Nationen sind 
beim IRONMAN Kraichgau an 
den Start gegangen.

Sebastian Kienle (Mitte) verteidigte seinen Titel vor Andi Boecherer (r.) und 
David McNamee (l.).  Foto: nat

Die Bildergalerien zu diesem Bericht auf

WebCode: ironman1001 und -1002 
LOKALMATADOR.DE



Über 97% 
aller Haushalte
erreichen Sie mit einer

Vollverteilung.

Sichern Sie sich jetzt
Ihren Anzeigenplatz!

Anzeigenannahmeschluss ist am 

Montag, 15. Juni 2015, 12.00 Uhr. 
Machen Sie mit und informieren Sie mit Ihrer Anzeige

ganz Bad Rappenau über Ihr Geschäft und Ihre Leistungen!

NUSSBAUM MEDIEN
Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG
Seelachstr. 2 · 74177 Bad Friedrichshall
Tel. 07136 9503-0 • Fax 07136 9503-99
friedrichshall@nussbaum-medien.de
www.nussbaum-bfh.de

Druckerei Stein GmbH
Kirchenstraße 10 • 74906 Bad Rappenau
Telefon (07264) 4032 • Telefax (07264) 1826
E-Mail: rappenau@druckerei-stein.de 
www.druckerei-stein.de

Die nächste Vollverteilung 
des Mitteilungsblattes Bad Rappenau

erscheint am Donnerstag, den 18. Juni 2015, KW 25
Aufl age: ca. 9.350 Stück

llverteilung 

DRUCK & VERLAG
Ein Unternehmen von NUSSBAUM MEDIEN
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Die Vorbereitungen zur „Laden-
burger Gartenlust“ 2015, die vom 
19. bis 21. Juni stattfi nden wird, 
laufen auf Hochtouren.  
Bereits zum sechsten Mal fi ndet 
die im Rhein-Neckar-Raum ein-
zigartige Veranstaltung statt und 
lockte in der Vergangenheit über 
30.000 Besucher nach Laden-
burg.
Mit 189 Teilnehmern verspricht 
sie auch dieses Jahr wieder ein 
voller Erfolg zu werden. Bereits 
seit März sind alle verfügbaren 
Flächen belegt.
Die Aussteller präsentieren 
Trends, unterschiedliche Gar-
ten-Stile, üppige Pfl anzenvielfalt 

sowie hochwertige Möbel und 
Accessoires, kreative Anregun-
gen und Ideen für den eigenen 
Garten, Balkon, Terrasse oder 
die Fensterbank. Wohndesign für 
draußen – ob grillen oder chil-
len, Gartenmöbel – ob puristisch 
oder nostalgisch, Gartenhelfer 
und Gartenwissen, besondere 
Fundstücke: vom Tischschmuck 
bis zur Feuerschale, Leckeres aus 
der Küche, Designerstücke und 
Unikate, exklusiver Schmuck, 
Kunst für Haus und Garten.
Verschiedene kulinarische Ge-
nüsse und ländliche Leckerbis-
sen sowie eine große Auswahl an 
Weinen aus ganz Europa runden 

das Angebot ab und laden zum 
Verweilen und Genießen ein.
Öff nungszeiten: 
Freitag, 19. Juni 2015, 
 10:00 - 20:00 Uhr
Samstag, 20. Juni 2015, 
 10:00 - 20:00 Uhr
Sonntag, 21. Juni 2015, 
 10:00 - 18:00 Uhr
Eintritt: € 6,-, Kinder frei,
Dauerkarte: € 12,-

Anzeige

Pfl anzenhandel Huben GmbH
Schriesheimer Fußweg 7
68526 Ladenburg
Tel. 06203 9280-0
Fax 06203 9280-80
www.huben.de

Ortsverband Haßmersheim
www.thw-hassmersheim.de

Technisches Hilfswerk
Ortsverband Haßmersheim
www.thw-hassmersheim.de

Technisches Hilfswerk

Ortsverband Haßmersheim
www.thw-hassmersheim.de

STELLENMARKT

Suche

Putzhilfe
für Privathaushalt in Hüff enhardt
Interessenten bitte unter der 
Handynr. 0176 52492201 melden.

                          
Nachhilfe für alle Schulen, Grundschule bis zum Abitur, auch berufsgeb. Schulen
Förderung bei Legasthenie, Dyskalkulie, Konzentrations- und Motivationsproblemen 
Prüfungsvorbereitung für alle Schularten, schulbegleitend und Intensivkurse 
kostenlose Beratung, keine langfristigen Verträge
erfahrene und qualifizierte Lehrkräfte, Einzel- und Kleingruppenunterricht

Jetzt Versetzung sichern und Noten verbessern!
 Vorbereitung aufs neue Schuljahr! 

Übertritt in weiterführende Schulen, Übergang Kursstufe, Bewerbungstraining, 
Lernen wie man lernt, Konzentrationstraining Eurokom und vieles mehr… 

Nähere Informationen auf unserer Homepage: www.privatunterrichtpirsch.de 
Agl.-Daudenzell   Wasseräckerweg 2,  Tel. 06262 -   39 70   Waibstadt, Hauptstraße 25,  Tel. 07263 - 400 540  
Gundelsheim,    Schlossstraße 17,    Tel. 06269 - 4267066   Mosbach,  Hauptstraße 63, Tel. 06261 - 9198195

E-Mail: info@privatunterrichtpirsch.de

Schuljahresendspurt
 Erfolg macht Schule- seit 20 Jahren 

Anzeigen helfen 
verkaufen!
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NUSSBAUM MEDIEN St. Leon-Rot GmbH & Co. KG • Opelstr. 29, 68789 St. Leon-Rot • Tel. 06227  873-0 • Fax 06227 873 190
Internet: www.nussbaum-slr.de • Geschäftszeiten: Mo.-Do. 8.00-17.00 Uhr, Fr. 8.00-13.00 Uhr

Sudoku Nr. 24 | 2015 | mittel

Lösung:Die Aufgabe lautet, die leeren Felder so mit Ziffern von 1 bis 9 zu 
füllen, dass in jeder Zeile, jeder Spalte und jedem der kleinen 3 x 
3 - Quadrate jede der Ziffern von 1 bis 9 genau einmal vorkommt.

Tipp: wenn die Versuchung mit der Lösung rechts zu groß wird, 
geben Sie nicht nach – falten Sie das Blatt doch einfach um ...

Benötigte Zeit zum Lösen dieses Sudokus:  ________________

912635784

537814692

864297513

489572136

123968457

756143928

675321849

348759261

291486375
2 3 5

8 4 6 2

6 1 3

9 7 2

1 2 5 7

1 4 9

6 7 4

3 8 7 9

4 8 3



20. UND 21. JUNI 2015 KW 25

S O N D E R S E I T E N
mit VOLLVERTEILUNG in Bad Rappenau

zum STADTFEST und verkaufsoffenen Sonntag

Verkaufsoffener Sonntag
13.00 - 18.00 Uhr

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne!
Druckerei Stein GmbH · Kirchenstraße 10 · 74906 Bad Rappenau
Tel. 07264 4032 · Fax 07264 1826 · rappenau@druckerei-stein.de · www.druckerei-stein.deDRUCK & VERLAG

Sonderseiten
in den Mitteilungsblättern

 Bad Rappenau und Siegelsbach
  mit Vollverteilung

 Bad Wimpfen

 Gundelsheim

Erscheinungstermin: 25. Kalenderwoche

Anzeigenschluss: 15. Juni 2015, 12.00 Uhr

Auflage: ca. 12.700 verbreitete Exemplare

Sonderpreis: 0,92 € (AE-Preis 1,06 €) 
zzgl. 19 % MwSt. (pro mm, 1-spaltig, s/w)

Zwei Tage lang, am 20. und 21. Juni 2015, wird beim             
39. Bad Rappenauer Stadtfest wieder rund ums Rathaus 
und in der Stadtmitte gefeiert. Ein buntes Rahmenpro-
gramm und Livemusik bringen die richtige Stimmung.

Zudem findet in der KW 25 eine Vollverteilung des Mit-
teilungsblattes Bad Rappenau statt. Sie haben auch 
die Möglichkeit, im normalen Geschäftsteil dieser Ausga-
be nur in Bad Rappenau flächendeckend zu werben. 

Bad Rappenau

WISSEN SIE SCHON ...
... wo große und kleine Kinder gerne einen Tag verbringen würden?

LOKALMATADOR.DE 
Webcode: Freizeitführer1000

Jeden Dienstag ist Erdbeertag!!!
10 % Rabatt

auf alle selbst gepfl ückten Erdbeeren

Erdbeeren zum  
Selbstpfl ücken

Wo:  Von der B 292 kommend bei Helmstadt 
 Richtung Epfenbach abbiegen, 
 1. Str. links (bei Friedhof Helmstadt)
Wann:  täglich von 8.00 bis 19.00 Uhr

Spargelgut Wasserschloss
74921 Helmstadt, Telefon 07263 5709

www.spargelgut-wasserschloss.de
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Bezirksleiter Steffen Eich
Mobil 0170 2009282  
steffen.eich@lbs-bw.de
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CANTIENICA®-Beckenbodentraining, eine An-
leitung zur Selbstheilung von Organsenkungen, 
Inkontinenz, Rücken- und Hüftbeschwerden.

Schnupper-Workshop: Freitag, 19.6.2015 
von 18.00 – 21.00 Uhr (mit theoretischer 
und praktischer Einführung in die Methode) 
im Therapiezentrum am Neckar in Binau.

Weitere Kurse mit intensiver und individueller 
Betreuung in kleinen Gruppen in
AGLASTERHAUSEN und BINAU.

Kontakt und Anmeldung:
Ines Brauch, 06262/915009
ines.brauch@web.de

Autohaus 
Ralph Müller
Suzuki-Vertragshändler
Ortsstraße7
74847Obrigheim-Asbach
Telefon (0 6262) 2146
www.autohaus-mueller.de

Die ordentliche Vertreterversammlung der Volksbank Kraichgau 
Wiesloch-Sinsheim eG  Donnerstag, 
25. Juni 2015, um 19.00 Uhr

Tagesordnung 

1. Eröffnung und Begrüßung

2. Bericht des Vorstandes über das Geschäftsjahr 2014 und Vorlage 
des Jahresabschlusses 2014

3. Bericht des Aufsichtsrates über seine Tätigkeit im Geschäftsjahr 
2014 gemäß § 38 Abs. 1 GenG

4. Bericht über das Ergebnis der gesetzlichen Prüfung; Erklärung des 
Aufsichtsrates hierzu und Beschlussfassung über den Umfang der 
Bekanntgabe des Prüfungsberichtes

5. Beschlussfassung über                                                                                  
a. die Feststellung des Jahresabschlusses 2014                                                                       
b. die Verwendung des Jahresüberschusses

6. Beschlussfassung über die Entlastung                                                       
a. der Mitglieder des Vorstandes für das Geschäftsjahr 2014                 
b. der Mitglieder des Aufsichtsrates für das Geschäftsjahr 2014

7. Beschlussfassung über Satzungsänderungen

8. Beschlussfassung über die Änderung der Wahlordnung

9. Wahl der Mitglieder der Genossenschaft in den Wahlausschuss

10. Verschiedenes

www.bestattungshilfe-wuscher.de

Odenwaldstr. 55 · 69412 Eberbach · Tel. 06271 80 99 550
Hauptstr. 36 · 74928 Hüffenhardt · Tel. 06268 92 84 15

ngehörige nicht im Regen stehen.

Barth - Garten • Zoo • Geschenke • Kreuzmühle • 74858 Aglasterhausen
Fon: 06262 9224-0 • Fax 06262 9224-24

„Sommer-Stauden-Woche“
Prachtstauden, die den ganzen Sommer
üppig blühen und sehr pfl egeleicht sind

Ausgefallene Grill- und Küchenkräuter
dazu Grillkohle usw.
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